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• Erreichbarkeit des Rathauses am 
Weihnachtsfeiertag 

• Einladung zum Neujahrskaff ee in 
Pfrungen 

• Diverse Stellenanzeigen der 
Gemeinde Wilhelmsdorf 

• Was tun bei einem Blackout oder 
Stromausfall? 

• Öff nungszeiten der Teststation 

� emen der Woche

    Liebe Bürgerinnen und Bürger,   
das Jahr 2022 hat vieles in Frage gestellt, was bisher so sicher schien. Die 
von Bundeskanzler Olaf Scholz ausgerufene „Zeitenwende“ wurde nicht 
nur beim Umgang mit Waff enexporten eingeläutet, sondern scheint sich 
durch alle Bereiche des Lebens zu ziehen - Krieg, Klimawandel, Energie-
wende, Pfl egenotstand, Gasmangel, Krankenhausschließungen, Liefer-
kettenausfälle, Fachkräftemangel... 

Große Anstrengungen sind erforderlich, die dringend nötigen Verände-
rungen in so vielen Bereichen zu gestalten und in eine gute Zukunft zu 
führen. Nur gemeinsam lassen sich so große Aufgaben bewältigen - las-
sen Sie uns alle dazu beitragen - jeder Mensch an seiner Stelle und nach 
seinen Möglichkeiten.  
  
Wir wünschen Ihnen friedvolle, hoff nungsvolle und frohe Weihnachtstage 
und ein zuversichtliches, glückliches und gelingendes Neues Jahr 2023! 
      
 Ihr/e 

Bürgermeisterin 
Sandra Flucht 

 
Ortsvorsteher/in
Waltraud Bosch 
Adolf Kneer 
Thomas Schädler 

Gemeinderat und die 
Ortschaftsräte 
Esenhausen 
Pfrungen 
Zußdorf   

Sprechzeiten 
der Gemeindeverwaltung 

Montag – Freitag 08.00 – 12.15 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechzeiten der 
Ortsverwaltungen

Esenhausen Mo. 17.00 – 18.30 Uhr 
Pfrungen Mo.  16.30 – 18.00 Uhr 
Zußdorf Mo.  17.30 – 19.00 Uhr

Öff nungszeiten 
des Recyclinghofes

Freitag 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr
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Sei Du selbst 
die Veränderung, 
die Du Dir 
wünschst 
für diese Welt. 
(Mahatma Gandhi) 
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NOTRUFE |  BEREITSCHAFTSDIENSTE

Notrufe
Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 1 12
Gesamtkommandant
Herr Oettl (0172) 782 71 80

Abt.-Kommandant Wilhelmsdorf
Herr Marek (0151)18 23 67 46

Polizei/Notruf 110

Polizei Altshausen 07584/9 21 70

Krankentransporte 19222

Wasserversorgung
Stördienst 
rund um die Uhr 0751/8 04-2000

Apotheken-Notdienst
Freitag 23.12.2022 bis Freitag 30.12.2022
Der Apothekennotdienst beginnt um  
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages 
Freitag 23.12.2022 
Marien-Apotheke, Marktstr. 8.  
Ravensburg, Tel. 0751 362500  
Samstag 24.12.2022 
Rosen-Apotheke, Talstr. 2, Weingarten,  
Tel. 0751 43513  
Sonntag 25.12.2022 
Rathaus-Apotheke, Tettnanger Str. 355,  
Oberhofen, Tel. 0751 6527550  
Montag 26.12.2022 
Apotheke im real, Franz-Beer-Str. 108,  
Weingarten, Tel. 0751 7645508 
Dienstag 27.12.2022 
St. Gallus-Apotheke, Bodnegger Str. 4,  
Grünkraut, Tel. 0751 791220  
Mittwoch 28.12.2022 
Welfen-Apotheke, Boschstr.12,  
Weingarten, Tel. 0751 48080  
Donnerstag 29.12.2022 
Zeppelin-Apotheke, Gartenstr. 22-24,  
Ravensburg, Tel. 0751 22588  
Freitag 30.12.2022 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5,  
Weingarten, Tel. 0751 43799 

Fortsetzung auf Seite 3  

Ärzte
Rufnummer für den allgemeinärztlichen, 
kinderärztlichen und augenärztlichen  
Notfalldienst: 116117
(Anruf ist kostenlos)

Ravensburg (allgemeiner Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen 8 - 19 Uhr

Ravensburg (allgemeiner kinderärztlicher 
Notfalldienst)
Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Kinder-Notfallpraxis Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Sa, So und an Feiertagen
9 - 13 Uhr  und 15 - 19 Uhr

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu 
verwechseln mit dem Rettungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, 
akuten Blutungen und Vergiftungen, alarmie-
ren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter 
der Notrufnummer 112.

Hebamme:
Barbara Hilgenfeldt, Buchenweg 10, 
88636 Illmensee, Tel. 07558/93 8 946

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst 
zu erfragen unter Tel. 01805/911-630

Tierärzte
Tierarztpraxis Anatol Kirsch 
Notfallsprechstunde Samstag 9:00 - 10:00 Uhr 
Den tierärztlichen Notfalldienst erfahren Sie un-
ter Tel. 07503/1616 

Beratungsstellen
Pflegestützpunkt Ravensburg
Unterstützungsservice für Senioren, 
kranke und behinderte Menschen 
Hindenburgstraße 3, 88361 Altshausen
Ansprechpartnerin: Marie Engers
Die Beratungsstelle ist unter der 
Rufnummer 0751/853318 sowie 
E-Mail: m.engers@rv.de erreichbar.
Außerdem Sprechzeiten in Altshausen 
Montag von 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch von 13:30 – 15:30 Uhr 
und nach Vereinbarung
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Dienstag um 19:30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus in Wilhelmsdorf in unserem 
Gruppenraum Esenhauser Str. 2, nähe Saalplatz
Kontakt:
Dieter Stoll
Tel.: 07585 3209
Mobil: 015201754161
fdk-sucht-wilhelmsdorf@online.de
 
Frühberatungsstelle der Sonderschule  
St. Christoph 
Kirchbühl 8/1, 88271 Zußdorf,  
Tel. 07503/9 27-1 43 
E-Mail:  
Fruehberatung@st-jakobus-behindertenhilfe.de 
Ansprechpartnerin: Sigrid Kausch

Ambulante Dienste
Die Zieglerschen 
Diakonie Sozialstation
• Häusliche Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Dienste
Wir sind täglich für Sie da und rund um die 
Uhr erreichbar unter Tel. 07503/9 29-9 00
Ansprechpartner Pflegedienstleitung: 
Herr Mertens

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Familienpflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern, täglich frisch gekocht
• Kostenlose Beratung
•  Unterstützungsangebote für Daheim  

„abendstern”
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar 
unter der Telefonnummer 07584 924-444, 
Fax: 07504 974-441. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Marita Ruff, Pflegedienstleistung.

Förderverein Miteinander-Füreinander e.V. 
• Nachbarschaftshilfe Wilhelmsdorf
Entlastung pflegender Angehöriger
Hilfestellung im Haushalt
Einsatzleitung: Frau Gabriele Mayer
Tel. 0176 41970419 oder 07503 1501
E-Mail: nbh-fvmf-wilhelmsdorf@t-online.de

• Sozialer Fahrdienst: 
Franz Mayer, Tel. 07503 1501
Stellvertretung: Uli Schleime, Tel. 07503 349

•  Betreuungsgruppe für Menschen  
mit Demenz

Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
findet zur Zeit nicht statt.
Weitere Informationen unter:
www.miteinander-fuereinander-wilhelmsdorf.de

Hospizgruppe Wilhelmsdorf
Bereitschaftsdienst: Tel. 0 16 0/ 93 40 06 15
-   Begleitung schwerstkranker,  

sterbender Menschen
- überkonfessionell, kostenlos

Fahrdienste für Kranke, Alte  
und Behinderte, Malteser Hilfsdienst
Tel. 0751/36 61 30

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Wir bieten folgende Unterstützungen an:
Familienunterstützende Dienste, Ambulant Be-
treutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien, 
Persönliches Budget für Menschen mit geistiger 
Behinderung, Club- und Freizeitangebote, 
Reisebüro für Menschen mit geistiger  
Behinderung. Tel. 07503 929-525

Die Zieglerschen
Seniorenzentrum Wilhelmsdorf
Beratung bei Pflegebedürftigkeit
Dauer- und Kurzzeitpflege
Korntaler Weg 9, 88271 Wilhelmsdorf
Tel. 07503/9153220

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel. 0800/1 11 01 11 oder  1 11 02 22

EUTB-Beratungsstelle
Tel. 0751 /99 92 39 70
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AMTLICHE BEK ANNTMACHUNGEN

Apotheken-Notdienst Fortsetzung
Freitag 30.12.2022 bis Freitag 
13.01.2023 
     
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 
8.30 Uhr morgens und endet um 8.30 Uhr 
morgens des folgenden Tages
     
Freitag 30.12.2022 
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstr. 5, 
Weingarten, Tel. 0751 43799  
Samstag 31.12.2022 
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440  
Sonntag 01.01.2023 
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Str. 15, 
Ravensburg, Tel. 0751 3550824  
Montag 02.01.2023 
Schussen-Apotheke, Kirchstr. 12, Mochen-
wangen, Tel. 07502 9437900  

Dienstag 03.01.2023 
Apotheke im Spital, Bachstr. 51, Ravens-
burg, Tel. 0751 3621584  
Mittwoch 04.01.2023 
Apotheke im Stadtzentrum, Karlstr. 21, 
Weingarten, Tel. 0751 76463641  
Donnerstag 05.01.2023 
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Str. 13, 
Oberzell, Tel. 0751 67896  
Freitag 06.01.2023 
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, Ravens-
burg, Tel. 0751 3524405  
Freitag 06.01.2023 
Vetter-Apotheke, Marienplatz 81, 
Ravensburg, Tel. 0751 3524405
Samstag 07.01.2023 
Central-Apotheke, Marienplatz 31, 
Ravensburg, Tel. 0751 363360

Sonntag 08.01.2023 
Dreiländer-Apotheke, 
Gottlieb-Daimler-Str. 2, Ravensburg, 
Tel. 0751 3665075 
Montag 09.01.2023 
Land Apotheke Horgenzell, Kornstr. 16, 
Horgenzell, Tel. 07504 91335  
Dienstag 10.01.2023 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 
Ravensburg, Tel. 0751 22121  
Mittwoch 11.01.2023 
Huberesch Apotheke, Rümelinstrasse 7, 
Ravensburg, Tel. 0751 9770910  
Donnerstag 12.01.2023 
Kloster Apotheke, Karlstr. 13, Weingarten, 
Tel. 0751 560260  
Freitag 13.01.2023 
Achtal Apotheke, Ravensburger Str. 6, 
88255 Baienfurt, Tel. 0751 5069440   

Sie fragen – wir antworten: Ihre Gemeindeverwaltung informiert  

Aus der Rotach-Halle wird eine Notunterkunft 
  

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Unsere Gemeinde steht zu Beginn des neuen Jahres 2023 vor einer 
großen Herausforderung. Es geht um die Aufnahme von rund 80 
Flüchtlingen ab Anfang Februar aus der Ukraine. Für diese wird im 
Januar unsere Rotach-Halle zu einer Notunterkunft hergerichtet. 
Viele Fragen erreichten mich kurz vor Weihnachten, die ich heute 
an dieser Stelle gerne beantworten möchte. 

Hier die bekannten Fakten, die uns alle bewegen. Betroffen von 
der Umwidmung der Rotach-Halle zu einer Behelfsunterkunft 
sind vor allem unsere Schulen und die Vereine der Gemeinde. 
Diese müssen voraussichtlich ein halbes Jahr lang zugunsten der 
Schutzsuchenden auf die Nutzung der Halle für Sportzwecke ver-
zichten. Grund dafür ist die Planung des Landkreises Ravensburg, 
in der Rotach-Halle an der Pfrunger Straße eine Unterkunft für 
Menschen einzurichten, die vor den Wirren des Krieges in der Uk-
raine fliehen müssen. 

Weshalb muss es zu einer solch einschneidenden Maßnahme über-
haupt kommen? Der Landkreis Ravensburg sieht sich seit Monaten 
einer riesigen Zahl von Flüchtlingen gegenüber, die Oberschwaben 
zugewiesen werden. Die Zahl der Geflüchteten übersteigt das Ni-
veau von 2015/2016 erheblich. Überall im Kreis werden deshalb 
Notunterkünfte eingerichtet. Auf der Liste des Landkreises stehen 
mehr als 30 Hallen, die für die Unterbringung der Geflüchteten in-
frage kommen. Dazu gehört ab dem kommenden Jahr auch die Ro-
tach-Halle in Wilhelmsdorf. Diese Entwicklung war absehbar. 

Dass die Rotach-Halle ab dem Jahreswechsel nicht mehr für den 
Schul- und Vereinssport zur Verfügung steht, ist für die Mitarbei-
tenden in der Verwaltung sehr betrüblich. Gymnasium sowie Re-
alschule müssen ihren Sportunterricht auf die Ried-Halle und ab 
Frühjahr zusätzlich vermehrt auf das Freigelände konzentrieren. 
Doch zumindest Mensa-Betrieb und schulische Veranstaltungen 
wie z.B. die Realschul-Abschlussfeier können stattfinden bzw. wei-
terbetrieben werden. Wir versuchen im Austausch mit allen Be-
troffenen alles zu organisieren, um die Einschränkungen so wenig 
einschneidend wie möglich zu gestalten. 

Ab Januar laufen die vorbereitenden Arbeiten für die Einrichtung 
der Unterkünfte. Dazu gehören unter anderem Elektroarbeiten, 
um Waschmaschinen und weitere Elektrogeräte anschließen zu 
können. Schlösser an den Türen müssen ausgetauscht werden, 
Abtrennungen zum restlichen Schulgebäude aufgebaut werden. 
Derzeit leben bereits 76 Flüchtlinge aus der Ukraine in der Gemeinde. 
Dazu kommen dann ab Februar rund 80 weitere, die in der Ro-
tach-Halle untergebracht werden. 

Sie werden sich fragen, wer die Ankömmlinge betreuen wird und 
welche Kosten auf Wilhelmsdorf zukommen werden. Da kann ich 
Sie beruhigen. Sicher ist, dass sich zumindest zwei Sozialarbeiter um 
die Belange der Flüchtlinge kümmern werden. Dazu kommen zwei 
Mitarbeiter einer Sicherheitsfirma, die 24 Stunden am Tag vor Ort 
sein werden. Ein Geräteraum wird für die Belange der Essensaus-
gabe hergerichtet. Eine Firma wird Belieferung und Verteilung der 
Speisen übernehmen. Die gesamten Kosten für Einrichtung und Be-
trieb der Notunterkunft werden vom Landkreis getragen. 

Bevor alles in Betrieb gehen kann, gibt es jetzt noch bürokratische 
Anforderungen. So muss ein Baugesuch für die zeitlich begrenz-
te Umnutzung der Halle erstellt werden. Dazu kommen Untersu-
chungen im Bereich des Brandschutzes. Aber auch all diese Vorbe-
reitungen werden aus einer Hand vom Landkreis erledigt. 

Zum Schluss dieser ausführlichen Schilderung der aktuellen Lage 
noch eine herzliche Bitte von mir. Vielleicht gibt es unter Ihnen 
jemand, der den hauptamtlichen Kräften bei der Betreuung der 
Schutzsuchenden zusätzliche Unterstützung bieten kann. Schon 
bei der Flüchtlingswelle ab 2015 zeigte Wilhelmsdorf ein offenes 
Herz. Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung. Ich werde Sie an dieser 
Stelle im neuen Jahr über die aktuelle Entwicklung umfassend infor-
mieren. Wir geben die Hoffnung nicht auf, dass sich die Lage doch 
noch entspannt und die Rotach-Halle nicht genutzt werden muss. 

Ihre

Sandra Flucht, Bürgermeisterin 
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Standesamt

Als neue Erdenbürger begrüßen wir:  

Theo Reisch 
Eltern: Tamara Reisch und Philipp Beren-
bold, Zußdorf 
  
Ben Dara Hosseini 
Eltern: Esther-Dilan und Kurosch Hosseini, 
Wilhelmsdorf 

Wir bitten um Beachtung! 

In KW 52/2022 und KW 01/2023 
erscheint kein Mitteilungsblatt. 

  
Der Redaktionsschluss für Ausgabe 

02/2023 ist regulär 
 am Montag, 09.01.2023 

um 16:00 Uhr. 

Erreichbarkeit am  
Weihnachtsfeiertag: 

Am Weihnachtsfeiertag, 
26. Dezember 2022  

erreichen Sie uns 
in dringenden 

Standesamtsangelegenheiten 
(nur Sterbefälle) 

unter 
Tel. +49 170 5145874 

  
Wir bitten um Verständnis 

und Beachtung! 
  

Ihre Gemeindeverwaltung 

Neuer  
Mitarbeiter  
im Rathaus 
Am 01.12.2022 
hat Herr Eckhard 
Pietzsch aus 
Wilhelmsdorf-
Niederweiler die 
Nachfolge des 
ausgeschiedenen IT-Administrators 
Sebastian Birk angetreten. 
  
Wir wünschen Herrn Pietzsch weiterhin 
eine gute Einarbeitungszeit und viel 
Freude bei seiner Tätigkeit im Rathaus, 
in den Schulen und den weiteren ge-
meindlichen Einrichtungen. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Pfrungen, 

wir laden Sie herzlich ein zum Neujahrskaffee   
unserer Ortschaft 

  
am 6. Januar 2023 um 14:00 Uhr 

im Gasthaus „Zum Goldenen Kreuz“. 
  
Gemeinsam wollen wir ins neue Jahr starten und bei Kaffee 
und Kuchen auf das vergangene Jahr zurückblicken und uns auf das Kommende freuen. 
  
Der Musikverein wird uns in bewährter Weise einen Besuch abstatten. Aus 
Ortschaft und Gemeinde berichten Ortsvorsteher Adolf Kneer und Bürgermeisterin 
Sandra Flucht. 
  
Abgerundet wird das Programm von einer Multimediashow von Wilfried Arnold 
über unser Jubiläum „900 Jahre Pfrungen“. Die Bewirtung wird dieses Mal 
dankenswerterweise die Landjugend übernehmen. 
  
Ich freue mich auf Ihren Besuch und grüße Sie recht herzlich 
  
Ihr Adolf Kneer, Ortsvorsteher 

Breitbandausbau „weiße Flecken“ 
Die ersten Informationsveranstaltungen zum Ausbau der sog. „weißen Flecken“ in der 
Gemeinde haben bereits stattgefunden, die nächsten Veranstaltungen finden Ende Ja-
nuar und Anfang Februar statt. Alle betroffenen Eigentümer wurden bzw. werden noch 
persönlich zu den Veranstaltungen eingeladen. Alle Hauseigentümer, die bisher unter 
30 Mbits/s versorgt sind, erhalten einen kostenlosen Glasfaseranschluss. Voraussetzung 
hierfür ist lediglich ein unterzeichneter Hausanschlussvertrag von den Hauseigentü-
mern.   
Sobald die Hausanschlussverträge aus der gesamten Gemeinde vorliegen, können die 
Leistungen ausgeschrieben und der Baubeginn angegangen werden. 
Wir bitten alle betroffenen Eigentümer, Bereich Zußdorf, die bereits Hausan-
schlussverträge erhalten haben, diese UMGEHEND beim Rathaus abzugeben. Eine 
Pflicht zu einem Vertragsabschluss mit dem künftigen Netzbetreiber ist damit ausdrück-
lich nicht verbunden. 
Bitte nutzen Sie diese einmalige Chance. Bei einem späteren Ausbau müssen die kom-
pletten Hausanschlusskosten vom Eigentümer übernommen werden.  

Was tun bei einem Blackout oder Stromausfall?  
Wie kann ich persönlich vorsorgen? 

Infos beim Landkreis unter www.rv.de und beim Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz unter www.bbk.bund.de   

Hier stehen ausführliche Informationen und Dokumente 
zum Download zur Verfügung. 

Denn: je besser man vorbereitet ist, desto ruhiger kann man in Notsituationen reagieren! 

Der Abfallkalender ist digital 
– im Rathaus in ausgedruckter Form erhältlichl! 

Der Landkreis Ravensburg stellt den Abfallkalender für 2023 digital über seine Abfall 
App RV zur Verfügung. 

Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben möchte, kann sein persönliches 
Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/abfallkalender erstellen lassen und selbst aus-
drucken. 

Der Abfallkalender 2023 wurde am 19. Dezember online freigeschalten - und ist im 
Rathaus auf dem Bürgeramt, Zi. 10 auch  in ausgedruckter Form erhältlich! 
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Veranstaltungskalender 
Januar 2023 

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort Veranstalter

06.01.2023 14:00 Uhr Neujahrskaffee  
Ort: Goldenes Kreuz in Pfrungen Ortschaft Pfrungen 

07.01.2023 vormittags Christbaumsammlung KLJB Zußdorf 

08.01. – 15.01.2023 ganztags Allianzgebet  
Ort: Mehrzweckraum im Gemeindehaus Ev. Brüdergemeinde  

10.01.2023  14:30 Uhr Dienstagswanderung Schwäbischer Albverein  

12.01.2023 14:30 Uhr Seniorennachmittag  
Ort: Gemeindehaus Ev. Brüdergemeinde  

14.01.2023 20:00 Uhr DANCE AGAIN  
Ort: Scheune Wilhelmsdorf Kulturverein Wilhelmsdorf  

20.01.2023 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung  
Ort: Bräuhaus Zußdorf Krieger- und Soldatenkam. Zußdorf

22.01.2023  Kirchenpatrozinium  in Pfrungen Kath. Kirchengemeinden

22.01.2023  14:00 Uhr Winterwanderung Schwäbischer Albverein  

28.01.2023  Mitgliederversammlung Fischereiverein Wilhelmsdorf  

28.01.2023 15:30 Uhr Narrenbaumstellen  
Ort: Rettungszentrum Wilhelmsdorf Narrenzunft Wilhelmsdorf

 



NEUERUNG BEIM  
VERANSTALTUNGSKALENDER 2023 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

normalerweise erhalten Sie in einem der letzten Mitteilungs-
blätter des Jahres den Veranstaltungskalender für das kom-
mende Jahr. 

Ab diesem Jahr wollen wir Ressourcen schonen und werden auf 
den jährlichen Kalender verzichten. Stattdessen werden wir im-
mer am Ende des Monats die Termine für den Folgemonat im 
Mitteilungsblatt veröffentlichen. 

Des Weiteren können Sie sämtliche Termine auf der Homepage 
der Gemeinde Wilhelmsdorf (www.gemeinde-wilhelmsdorf.de) 
unter der Rubrik Tourismus & Freizeit – Veranstaltungskalender 
abrufen. 

Sollten Sie dennoch einen Veranstaltungskalender in Papier-
form benötigen, können Sie diesen gerne zu den Öffnungszei-
ten, im Bürgerbüro abholen. 

Planen Sie eine Veranstaltung, die Sie gerne im Veranstaltungs-
kalender veröffentlichen möchten? 

Dann senden Sie uns einfach eine E-Mail 
mit dem Termin, Ort und Uhrzeit an 
carmen.geraci@gemeinde-wilhelmsdorf.de
oder Sie melden sich telefonisch unter 
07503 921-118. 

Die Termine für Januar 2023 können 
Sie diesem Mitteilungsblatt entnehmen.  

Schnelltests und private (!)  
Schnell-PCR-Tests  

Termine für die Schnelltests und für die privaten Schnell-PCR-

Tests (Ergebnis innerhalb von 30 - 120 Minuten, Kosten 65 €) 

können in Wilhelmsdorf, Riedhauser Str. 2, in den Räumlichkei-

ten der Fa. Karakas, zu folgenden Zeiten gebucht werden: 

   

In der Zeit vom Montag, 26.12. bis zum 30.12.2022 

finden die Testungen immer vormittags 

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr  statt. 

    

In der KW 1/2023 finden die Testungen wie folgt statt: 

Montag, 02.01.2023, Mittwoch, 04.01.2023 und 

Freitag, 06.01.2023 

jeweils in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

  

  

Bitte buchen Sie einen Termin über die  

•	 Homepage der Gemeinde Wilhelmsdorfunter „Termine 

zum Testen“ 

 

•	 oder über wilhelmsdorf.probatix.de 

 

•	 oder über:

  

Sollten beim Buchen der Termine Probleme 

auftreten, dürfen Sie gerne ohne Terminvereinbarung zu den 

genannten Zeiten vorbei kommen! 


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Die Gemeinde Wilhelmsdorf sucht zum 01.01.2023 eine  
  

Reinigungskraft (m/w/d)  
für das 

Dorfgemeinschaftshaus und Rathaus in Esenhausen. 
  
Mit ca. 4 Wochenstunden (Minijob) halten Sie als zuverlässi-
ge/r und selbstständige/r Mitarbeiter/in u. a. das Dorfgemein-
schaftshaus und das Rathaus sauber. 
  
Die Anstellung und Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Be-
stimmungen des Tarifs für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
  
Für nähere Einzelheiten zu der Stelle stehen Ihnen aus der Ge-
meindeverwaltung Ilona Gering, Tel. 07503 921-130 oder Kath-
rin Schlick, Tel. 07503 921-131, gerne zur Verfügung. 
  
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, die Sie bitte an das Bür-
germeisteramt, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf oder online an 
personal@gemeinde-wilhelmsdorf.de richten. 

Für die Ortschaft Esenhausen suchen wir einen 
  

Mitarbeiter für die Straßenreinigung  
und den Winterdienst (m/w/d) 

  
mit ca. 4 Wochenstunden (Minijob). Die Anstellung und Vergü-
tung erfolgt in Anlehnung an die Bestimmungen des Tarifs für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). 
  
Wenn Sie an der Stelle interessiert sind, so setzen Sie sich bitte 
mit Hauptamtsleiterin Ilona Gering (Tel. 07503 921-130) in Ver-
bindung.   

Öffentliche Bekanntmachung 
Aufstellung des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvor-

schriften „Am Barthelwald IV“ in Pfrungen im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13b BauGB i. V. m. § 13a BauGB 

  
Der Gemeinderat der Gemeinde Wilhelmsdorf hat am 
13.12.2022 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 
BauGB und § 74 Abs. 7 LBO beschlossen, für den Bereich „Am 
Barthelwald IV“ in Pfrungen einen Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften aufzustellen (Aufstellungsbeschluss). Dieser 
Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. 
  
Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften wird im be-
schleunigten Verfahren nach § 13b BauGB in Verbindung mit § 
13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufgestellt. 
  
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine Fläche 
von ca. 1,56 ha, mit dem Flurstück Nr. 758. 

Maßgebend ist der Lageplan zur Abgrenzung des Geltungsbe-
reiches in der Fassung vom 05.12.2022 
  
In Wilhelmsdorf und auch im Ortsteil Pfrungen ist eine stetige 
Nachfrage nach Wohnstandorten gegeben. Zur Deckung des 
Bedarfs an Wohnbauflächen sollen daher nördlich entlang der 
bisher lediglich einseitig bebauten Erschließungsstraße „Am 
Barthelwald“ bis zur Landesstraße auf dem Flurstück Nr. 758 
weitere Wohnbauflächen entwickelt werden. Grundsätzliches 
Planungsziel ist die harmonische Einbindung einer Bebau-
ungs- und Siedlungsstruktur an den bestehenden Ortsrand von 
Pfrungen unter Berücksichtigung der angrenzenden Siedlungs-
struktur und der vorhandenen Topographie. Derzeit ist das 
Plangebiet dem Außenbereich nach § 35 BauGB zuzurechnen. 
Eine Bebauung ist daher auf der Basis des geltenden Planungs-
rechts nicht zulässig. Um die planungsrechtlichen Vorausset-
zungen zu schaffen, ist die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Am Barthelwald IV“ erforderlich. 
  
Der Inhalt der Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Home-
page der Gemeinde Wilhelmsdorf einsehbar unter: 
https://www.gemeinde-wilhelmsdorf.de/rathaus-service/
bauen-wohnen/bauleitplaene-im-beteiligungsverfahren 
  
Wilhelmsdorf, 22.12.2022 
Sandra Flucht, Bürgermeisterin 

Bitte halten Sie die Straßen für  
die Winterdienstfahrzeuge frei! 

Damit die Winterdienstfahrzeuge ihren Räumdienst schnell und 
zuverlässig erfüllen können, bitten wir die Anlieger darum, ihre 
Fahrzeuge nicht auf der Straße zu parken. Auf der Straße ge-
parkte Autos erschweren den Räumdienst erheblich oder ma-
chen diesen gar unmöglich! 

Außerdem bitten wir um Verständnis, wenn es bei großen 
Schneemengen passieren sollte, dass der Schnee in Höfe oder 
Einfahrten gedrückt wird. Dies lässt sich bei extremen Wetterla-
gen leider nicht vermeiden. 

Gewähren Sie Winterdienstfahrzeugen Vorfahrt und halten Sie 
entsprechende Durchfahrtsmöglichkeiten frei. Schneepflü-
ge sind bis 3,50 m breit. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Sti� ung Naturschutz 
Pfrunger - Burgweiler Ried
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf

Winterpause im Naturschutzzentrum 
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Seit 20 Jahren setzt sich die Stiftung Natur-
schutz Pfrunger-Burgweiler Ried für den 
Moorschutz – und damit für den Klimaschutz 
und den Schutz von Lebensräumen – ein. 
Die im Rahmen des Naturschutzgroßprojekts 
renaturierten Flächen werden wieder durch 
stark bedrohte Tier- und Pflanzenarten besie-
delt. Einen Neuzuwachs gab es in der exten-
siven naturnahen Beweidung in Form zweier 
Wasserbüffel, die durch ihre Aktivitäten neue 
Strukturen in die Fläche bringen. Hier gab es 
auch schon Nachwuchs: Das Kalb „Bine“ er-
blickte das Licht der Moorlandschaft. 
Eine weitere Fläche konnte dank finanzieller 
Unterstützung gekauft werden. Erste Maß-
nahmen zur Renaturierung zeigen schon 
Erfolg: Die ersten Bekassinen waren schon 
an den Blänken zu beobachten. Weitere 
Renaturierungsmaßnahmen sowie die Wei-

terentwicklung des Naturschutzzentrums 
stehen auf unserer Wunschliste. 
Seit 10 Jahren ist das Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf Informations- und Bildungs-
zentrum für dieses besondere Moorgebiet 
und die Ferienregion Nördlicher Bodensee. 
Viele Menschen erlebten auch 2022 im Rah-
men der umfangreichen Besucherinformati-
on, bei Führungen mit unseren Moorführe-
rinnen und Moorführern, in der Ausstellung 
des Naturschutzzentrums oder ganz privat 
auf den ausgewiesenen Wanderwegen die 
wilde Moorlandschaft Pfrunger-Burgweiler 
Ried. An der Infotheke und in den Büros 
wurden Fragen zum Moor, zum Naturschutz 
und touristische Anliegen beantwortet. 
Über 3.000 Schülerinnen und Schüler wur-
den auf fachkundige und naturpädagogi-
sche Weise in Wilhelmsdorf und Ostrach 
über den Lebensraum Moor und seine 
Lebewesen unterrichtet. In der Nähe des 
Bannwaldturms steht seit diesem Jahr das 
MoorMobil (MoMo) als Außenstelle des Na-
turschutzzentrums für die Besucherinforma-
tion und die Umweltbildung zur Verfügung. 
Im Naturschutzzentrum wurde im Sommer 
eine Bewirtung mit Kaffee/Tee und feinem 

Kuchenbuffet von Gina Ruf (Süßes Glück) 
eingeführt. Viele Gäste genossen dieses 
neue Angebot – verbunden mit einem Ried-
spaziergang und einem Besuch in der Aus-
stellung – oder sie nahmen den leckeren 
Kuchen mit nachhause. 
Der Weihnachtsbasar mit vielen wunder-
schönen handgefertigten Waren aus Holz, 
Wolle, Stoff oder Gebäck rundete das Jahr 
2022 im Naturschutzzentrum ab. Nun geht 
das Naturschutzzentrum in die Winterpause: 
Vom 21. Dezember 2022 bis 31. Januar 2023 
bleibt das Naturschutzzentrum geschlossen. 
Personelle und organisatorische Verände-
rungen stehen ins Haus – doch davon im 
Mitteilungsblatt im neuen Jahr. 
Die Vorstände der „Riedstiftung“, der Vorsit-
zende des Stiftungsrats und das Team des 
Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf wün-
schen Ihnen eine schöne, friedliche Weih-
nachtszeit und einen guten, zuversichtli-
chen Start ins neue Jahr – verbunden mit 
unserem Dank für alle finanzielle und ideelle 
Unterstützung und Mitarbeit im NZW! 

Albrecht Trautmann, Sandra Flucht, 
Christoph Schulz, Pia Wilhelm 

Hinweise zur Räum- und Streupflicht in der Gemeinde 
Nachfolgend erläutern wir die wichtigsten Bestimmungen der 
Räum- und Streupflichtsatzung:   
Wann besteht die Räum- und Streupflicht? 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein.  
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt bzw. Eisglätte auftritt, 
muss unverzüglich, wenn notwendig auch wiederholt geräumt 
und gestreut werden. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.  

Wie wird gestreut? 
Zum Streuen ist in der Regel abstumpfendes Material wie Sand 
oder Splitt zu verwenden. 
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist nach der Sat-
zung nicht erlaubt. Aufgrund der Tatsache jedoch, dass die Ge-
meinde im Zuge notwendiger Einsparungsmaßnahmen bis auf 
weiteres nur noch Salz als Streumittel verwendet, wird dieses 
Verbot gelockert. Der Einsatz von Streusalz sollte jedoch auf das 
unbedingt notwendige Maß beschränkt werden. 

Wer unterliegt der Räum- und Streupflicht? 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage obliegt es den Straßenan-
liegern, die Gehwege zu reinigen, bei Schneefall zu räumen und 
bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. Straßenanlieger im Sinne der 
Satzung sind die Eigentümer und Besitzer von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder einen Zugang zu ihr haben. Besitzer 
sind insbesondere Mieter und Pächter, die das Grundstück nutzen. 
Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer und Pächter sol-
cher Grundstücke, die von der Straße durch eine im Eigentum der 
Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast befindliche, nicht 
genutzte unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwi-
schen Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 m beträgt. 

Was gilt als Gehweg und in welchem Umfang besteht die 
Räum- und Streupflicht? 
Als Gehwege gelten die ausschließlich dem öffentlichen Fußgän-
gerverkehr gewidmeten Flächen ohne Rücksicht auf ihren Aus-
bauzustand. Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gelten die 
seitlichen Flächen am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 m 
als Gehweg. Geh- und Fußwege sind auch Treppen. 
Die Gehwege müssen mindestens soweit von Schnee und auftau-
endem Eis geräumt werden, dass die Sicherheit des Fußgänger-
verkehrs gewährleistet ist. Sie sind in der Regel mindestens auf 
1 m Breite zu räumen. Der geräumte Schnee und das aufgetaute 
Eis müssen auf dem restlichen Teil des Gehweges angehäuft oder, 
wenn der Platz dafür nicht ausreicht, auf dem eigenen Grundstück 
untergebracht werden. Dabei muss darauf geachtet werden, dass 
bei Tauwetter die Straßenrinnen und Straßeneinläufe so frei ge-
legt werden, dass das Schmelzwasser ablaufen kann. Bei Schnee- 
und Eisglätte sind die Anlieger verpflichtet, den Gehweg und die 
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von 
Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. 
Haus- und Grundbesitzer sollten in ihrem eigenen Interesse die in 
der Streupflichtsatzung enthaltenen Vorschriften beachten, da sie 
im Schadensfalle sonst mit Schadensersatzansprüchen und Geld-
bußen rechnen müssen. Wir bitten deshalb, die Räum- und Streu-
pflicht gewissenhaft zu beachten und durchzuführen. 

Was sollten Fahrzeugbesitzer im Winter beachten? 
Fahrzeugbesitzer sollten ihre Autos nachts oder morgens nicht 
auf den Straßen oder Wendeplatten parken, da sie dadurch das 
notwendige Schneeräumen und Streuen durch den Winterdienst 
behindern und manchmal sogar unmöglich machen. 

Gemeindebücherei
In den Weihnachtsferien bleibt die Bücherei geschlossen vom 22.12.2022 bis 
05.01.2023. Unser erster Öffnungstag im neuen Jahr ist Montag, 09. Januar 2023. 

Wir wünschen allen frohe und gesegnete Weihnachten, einen guten Rutsch ins 
Neue Jahr... und freuen uns auf ein Wiedersehen in 2023. 
Ihr Büchereiteam 

BEHÖRDEN & EINRICHTUNGEN
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gungen als Hauswirtschaftliche Hilfskraft. 
Gesucht werden auch Landschaftsgärtner, 
Maler und Lackierer. 
  
„Die enormen Belastungen für die Mitarbei-
tenden in unseren Einrichtungen haben sich 
massiv verschärft“, betont Gottfried Heinz-
mann. Ursächlich hierfür seien die vielen 
offenen Stellen in den Häusern, die drama-
tische Folgen in der Versorgung und Be-
treuung der Menschen hätten, die sich den 
Zieglerschen anvertrauen. Der Fachkräfte-
mangel ist damit auch für die Zieglerschen 
eine der zentralen Herausforderungen, mit 
dem das Sozialunternehmen bereits seit vie-
len Jahren permanent umzugehen hat. 

„Auch wenn ein soziales Pflichtjahr ein wich-
tiger Baustein sein könnte, dem Fachkräfte-
mangel zu begegnen, muss darüber hinaus 
mehr geschehen, um die Attraktivität dieser 
wichtigen Berufe zu steigern“, ist sich der Vor-
standsvorsitzende der Zieglerschen sicher. 
Weder Pflicht- noch Freiwilligendienste noch 
die kreativsten Ideen zur Personalfindung 
könnten das grundlegende Problem lösen: 
„Die sozialen und pflegenden Berufe müssen 
in unserer Gesellschaft die Wertschätzung er-
halten, die sie verdienen. Eine gerechte und 
angemessene Bezahlung gehört dazu. Hier 
sind die politischen Verantwortungsträger 
dringend aufgefordert zu handeln und eine 
gute Lösung zu finden“, sagt Heinzmann. 
  

   

Digitale Medien sind für Alle 
da: doubleSlash spendet an 
Neuland-Werkstätten für  
„Digitale Inklusive Bildung“ 
In einer globalen, digitalen Informationsge-
sellschaft wird der Zugang zu Medien und 
auch der Umgang damit immer wichtiger. 
Das gilt insbesondere für Menschen mit 
unterschiedlichen Voraussetzungen und Be-
einträchtigungen. 

Aus diesem Grund hat sich das Soft-
warehaus doubleSlash aus Friedrichsha-
fen dazu entschieden, in diesem Jahr das 
Projekt “Digitale Inklusive Bildung“  der 
Neuland-Werkstätten aus Wilhelmsdorf mit 
einer Spende zu unterstützen. Diese gehört 
zum Geschäftsbereich Behindertenhilfe der 
Zieglerschen. 
  
Regionale, werteorientiere und nachhal-
tige Partnerschaften 
Die Zusammenarbeit der beiden Unter-
nehmen hat bereits vor zwei Jahren be-
gonnen. Denn die Neuland-Werkstätten 
bieten Unternehmen in der Region ver-
schiedene Services an – unter anderem 
das Verpacken und Versenden von Waren. 
“Bereits im letzten Jahr wurden unsere 
Weihnachtsgeschenke für unsere Mitarbei-
tenden und Kunden von den Menschen in 
den Neuland-Werkstätten liebevoll verpackt 
und versendet. Und auch in diesem Jahr ha-
ben wir dieses Angebot wieder in Anspruch 
genommen”, sagt Hanna Pfaff, Corporate 
Communication bei doubleSlash. 

„Diese Zahl könnte höher sein“, ist sich auch 
Sebastian Köbbert sicher. Er ist Geschäftsfüh-
rer der Zieglerschen Altenhilfe und hat selbst 
seinen beruflichen Weg über ein soziales 
Jahr während des Ersatzdienstes gefunden. 
„Während des Zivildiensts in einem kleinen 
Krankenhaus durfte ich lernen, wie erfüllend 
der persönliche Kontakt mit Menschen und 
die sinnstiftende Tätigkeit in der Pflege für 
mich sind“, erinnert sich Köbbert. „Obwohl 
ich bereits eine kaufmännische Ausbildung 
abgeschlossen hatte und der weitere beruf-
liche Weg in diesem Bereich vorgezeichnet 
war, entschied ich mich nach dem Zivildienst 
aus voller Überzeugung für eine weitere Aus-
bildung zum examinierten Krankenpfleger 
und arbeitete danach mehrere Jahre in die-
sem Beruf. Heute bin ich noch immer sehr 
dankbar für diese Erfahrung und habe meine 
Entscheidung nie bereut. Ohne soziales Jahr 
wäre ich vermutlich nie auf die Idee gekom-
men, diesen Weg einzuschlagen.“ 
Mit dem Wegfall des Wehr- und damit auch 
des Ersatzdienstes 2011 ist eine wichtige Brü-
cke in die Sozialwirtschaft 
weggebrochen. Seitdem 
hat sich der Fachkräfte-
mangel in der Sozialwirt-
schaft massiv verschärft. 
276 Stellen bei den Zieg-
lerschen ausgeschrieben 
 
Aktuell sind bei den Zieglerschen 276 Stellen 
ausgeschrieben – angefangen bei Auszu-
bildenden- bis hin zu Führungspositionen. 
Darunter klassische Berufsbilder wie Heiler-
ziehungs- und Altenpfleger, Erzieherinnen 
und Erzieher oder geringfügige Beschäfti-

Soziales Pflichtjahr als Chance 
gegen den Fachkräftemangel 
Angesichts des steigenden Fachkräfteman-
gels in den sozialen Berufen spricht sich 
der Vorstandsvorsitzende der Zieglerschen, 
Gottfried Heinzmann, für ein soziales Pflicht-
jahr aus. Mit Blick auf das Jahr 2023 sei es 
eine der wichtigsten strategischen Aufga-
ben des Unternehmens, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu gewinnen. 
„Wir wissen, dass junge Menschen über das 
Pflichtjahr einen ersten prägenden Kontakt 
zu den sehr vielfältigen Berufen im sozialen 
Bereich bekommen“, erklärt Gottfried Heinz-
mann. Damit unterstützen die Zieglerschen 
den Vorstoß von Bundespräsident Frank-Wal-
ter Steinmeier zu einem Pflichtdienst, der 
seitdem in der Gesellschaft kontrovers dis-
kutiert wird. „Bereits im Rahmen der Frei-
willigen Dienste konnten wir immer wieder 
beobachten, dass junge Erwachsene sich im 
Anschluss an die Freiwilligenzeit bewusst für 
einen Beruf in der Pflege entschieden und die 
Freude an der Arbeit mit und für Menschen 
entdeckt haben“, so Heinzmann weiter. 
Allein im vergangenen Jahr haben 65 Frau-
en und Männer ein FSJ bei den Zieglerschen 
gemacht. 25 von ihnen haben über die Frei-
willigen Dienste eine Ausbildung bei dem 
Wilhelmsdorfer Sozialunternehmen begon-
nen, sei es in der Alten- oder Heilerziehungs-
pflege oder einem anderen sozialen Beruf. 

Bei der Stiftung Naturschutz Pfrunger-Burgweiler Ried wird zum nächstmöglichen Zeit-
punkt ein/eine 
  

Mitarbeiter/in für das Naturschutzzentrum  
Wilhelmsdorf (m/w/d) 

in unbefristeter Vollzeitstelle gesucht. 
Die Eingruppierung erfolgt in Anlehnung an TVöD VKA. 
  
Für diese interessante und vielseitige Tätigkeit suchen wir eine Persönlichkeit mit einem 
wissenschaftlichen Hochschulabschluss (z.B. Biologie, Naturschutz, Umweltwissen-
schaften). Fachkenntnisse in Moorökologie sind erwünscht. 
Sie arbeiten im zweitgrößten Moorgebiet Südwestdeutschlands, dem Pfrunger-Burg-
weiler Ried und in den Räumlichkeiten des Naturschutzzentrums Wilhelmsdorf. 
    
Aufgabenschwerpunkte  
•	 Gebietsbetreuung des Pfrunger-Burgweiler Riedes
•	 Monitoring Flora und Fauna
•	 Ansprechpartner für naturschutzfachliche Fragen vor Ort
•	 Koordination und Begleitung von Forschungsarbeiten
•	 Projektentwicklung und -begleitung
•	 Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung
   
Eine abschließende Aufgabenabgrenzung bleibt vorbehalten. 
  
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung per Email (Anlagen in einer PDF-Da-
tei zusammengefasst), die Sie bitte bis spätestens 20. Januar 2023 an den Stiftungsvor-
stand, Herrn Albrecht Trautmann, senden (albrecht.trautmann@riedstiftung.de). 
Schriftliche Bewerbungen senden Sie bitte an die Stiftungsvorständin Bürgermeisterin 
Frau Sandra Flucht, Rathaus, Saalplatz 7, 88271 Wilhelmsdorf. 
  
Zusatzinformationen finden Sie in unserer Homepage www.pfrunger-burgweiler-ried.de 
bzw. www.naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de.   
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Die Neuland-Werkstätten des Wilhelmsdor-
fer Sozialunternehmens Die Zieglerschen 
sind innovativ und leben Inklusion: Hier 
finden Menschen mit Beeinträchtigungen 
Förderung, Hilfe und Begleitung. Sie be-
kommen so die Chance sich in der Gesell-
schaft zu engagieren, die sie sonst auf dem 
Arbeitsmarkt nicht hätten. 
“Die Arbeit der Neuland-Werkstätten ist so 
wertvoll. Dafür möchten wir uns bedanken 
und darüber hinaus, das Engagement der 
Einrichtung in Sachen digitaler Bildung mit 
einer Spende fördern“, so Pfaff. 
  
Digitale Inklusive Bildung: Das steckt da-
hinter  
Immer mehr Bereiche aus dem gesellschaft-
lichen Leben werden digitaler, aber nicht 
alle Menschen können an diesem digitalen 
Leben teilnehmen und diese Technologien 
nutzen. Vor allem für Menschen mit Beein-
trächtigungen ist dieser Zugang und die 
Förderung noch nicht gewährleistet. 
Das Ziel dieses Projektes ist es neue und ge-
eignete Unterstützungsangebote für Men-
schen mit Behinderungen durch digitale 
Medien voranzubringen. Durch geeignete 
Strategien und Lösungen sollen neue Tech-
nologien, wie z.B. Navigation, Sprachassis-
tenzsysteme, Tablets und Smartphones den 
Menschen dabei helfen gesellschaftliche 
Barrieren abzubauen, um die volle Wirksam-
keit der Gleichberechtigung zu nutzen. 
  
doubleSlash  unterstützt das Projekt mit 
2600 Euro für zwei Tablets mit App Ausstat-
tung im Bereich unterstützter Kommunika-
tion. 
„Aufgrund der vielfältigen Möglichkeiten 
der digitalen Technologien erleben Men-
schen mit Behinderung Digitalisierung als 
ein Mittel, das Teilhabe und Begegnung 
ermöglicht und ergänzt”, betont Andrea 
Rudolph, Fachliche Gesamtleitung der Zieg-
lerschen Neuland-Werkstätten.  “Über digi-
tale Medien und Plattformen werden neue 
Zugänge zu gesellschaftlichen Bereichen 
ermöglicht. Dies führt zu einem Zuwachs 
an Autonomie, von Fähigkeiten, Wissen und 

Kompetenzen sowie Vernetzung und Parti-
zipation. Wir danken der Firma doubleSlash, 
dass wir durch die Finanzierung der Harde-
ware ein Stück weiter Digitalisierung im - 
beruflichen - Alltag leben können”, freut sich 
Rudolph.  
 “Wir als digitales Unternehmen wollen unse-
ren Teil dazu beitragen, dass der Zugang zu 
digitalen Technologien auch für Menschen 
mit Beeinträchtigungen möglich ist und da-
durch die gesellschaftlichen Barrieren abge-
baut werden”, so Pfaff von doubleSlash. 
  
Über die Neuland-Werkstätten 
Die NEULAND-Werkstätten der Zieglerschen 
bieten an den Standorten Wilhelmsdorf, 
Aulendorf und Haslachmühle rund 180 Ar-
beitsplätze für Menschen mit Behinderung 
an – die meisten davon in den Bereichen 
Metallverarbeitung, Elektromontage und 
Kommissionierung. Zudem gibt es im Be-
rufsbildungsbereich etwa 20  Plätze. 
Die NEULAND-Werkstätten sind ein Indust-
riezulieferer für zahlreiche große und mittel-
ständische Unternehmen in der Region und 
stellen darüber hinaus eigene Produkte her.  
Mehr Informationen über die Neuland-Werk-
stätten: Behindertenhilfe - Die Zieglerschen 
  
Über doubleSlash 
doubleSlash steht seit 1999 für digitale Wert-
schöpfung und engagiert sich im Besonde-
ren für die Umsetzung digitaler Strategien, 
sowie automatisierter Unternehmenspro-
zesse und innovativer Softwareprodukte. 
Mit ihrer IT Expertise in den Themenfeldern 
Data Driven Services, Connected Things, 
Connected Mobility und Subscription Ma-
nagement betreut doubleSlash internatio-
nal agierende Unternehmen wie unter an-
derem die BMW, die Deutsche Post sowie ZF 
und Porsche. 
An drei Standorten beschäftigt doubleSlash 
rund 280 Mitarbeiter bei einem Jahresum-
satz von rund 32 Mio. Euro. Das Unterneh-
men wird geführt von Konrad Krafft und 
Andreas Strobel, sowie dem Team der Asso-
ciated Partner. 

Gebärden lernen – Termine 
für Schnupperkurse im ersten 
Quartal 2023 stehen fest 
Die Gebärdensammlung „Schau doch meine 
Hände an“ ermöglicht auf einfache Weise 
die Kommunikation mit nicht sprechenden 
Menschen. Interessierte können an ver-
schiedenen Standorten oder digital in kos-
tenlosen Schnupperkursen der Zieglerschen 
in Aulendorf die Gebärden erlernen. 

Die kostenlose, zweiteiligen Schnupperkur-
se finden statt: 
 
•	 montags, den 06. und 13. Februar 2023 

von 18 bis 19.30 Uhr im Speisesaal des 
Haus Höchsten, Zußdorferstr. 28, Wil-
helmsdorf.

  
•	 dienstags, den 07. und 14. Februar 2023 

von 18 bis 19.30 Uhr digital (Teams-Link 
bei Anmeldung)

  
•	 dienstags, den 28. Februar und 07. März 

2023 von 18 bis 19.30 Uhr im Clubraum, 
Charlotten Str. 41, Ravensburg.

  
•	 dienstags, den 14. und 21. März 2023 von 

18 bis 19.30 Uhr in der NEULAND-Werk-
statt der Zieglerschen, Auf der Steige 60, 
Aulendorf.

  
•	 mittwochs, den 22. März und 29. März 

2023 von 18 bis 19.30 Uhr im Schillers 
Café, Kirchberg 2, Bad Saulgau.

   
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 20 Perso-
nen begrenzt. 

Bitte melden Sie sich bei Kursleiterin Ros-
witha Österle, Referentin für Unterstützte 
Kommunikation in der Behindertenhilfe der 
Zieglerschen an. 

Email: oesterle.roswitha@zieglersche.de, 
Telefon: 01520 – 9277456 

Weitere Informationen unter 
www.zieglersche.de/gebaerdenkurse 
  
Die Gebärdensammlung „Schau doch mei-
ne Hände an“ wurde unter anderem in der 
Haslachmühle der Zieglerschen, einer Ein-
richtung für Menschen mit Hör-Sprachbe-
hinderung und gleichzeitiger geistiger Be-
hinderung, entwickelt. 

Anders als bei der „Deutschen Gebärden-
sprache“ (DGS - anerkannte Sprache mit 
eigener Grammatik) werden die Gebärden 
aus „Schau doch meine Hände an“ lautspra-
chunterstützend eingesetzt.

Es werden die zentralen Begriffe eines ge-
sprochenen Satzes durch eine entsprechen-
de Handbewegung begleitet. Die Haslach-
mühle gilt durch ihre Pionierarbeit Anfang 
der siebziger Jahre als einer der Vorreiter 
auf dem Gebiet der „gebärdenunterstützten 
Kommunikation“. 

Bildunterschrift: Hanna Pfaff und Julia Hensle von doubleSlash überreichten einen Scheck in Höhe 
von 2.600 Euro an die Neuland-Werkstätten. Mit dem Geld unterstützt das Digitalunternehmen aus 
Friedrichshafen das Projekt “Digitale Inklusive Bildung“ der Zieglerschen. Als kleines Dankeschön gab 
es die beliebten Ausstecherle der Neuland-Werkstätten. (v.l.: Andrea Rudolph, Zieglersche; Olaf Sig-
mund, Zieglersche; Hanna Pfaff, , doubleSlash, Julia Hensle, doubleSlash) Foto: Stefan Wieland
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Kostenlos mit  
Bus und Bahn fahren  
Weihnachtsaktion für eCard-Nutzer vom 
24. bis 26. Dezember 
 
Als Weihnachtsgruß und Dankeschön spen-
diert der bodo-Verkehrsverbund allen, die 
mit der eCard unterwegs sind, an den Weih-
nachtstagen kostenloses Fahren in Bus und 
Bahn. 
  
Alle Fahrten zwischen 24. Dezember (Be-
triebsbeginn) und 26. Dezember (Betriebs-
schluss) werden nicht berechnet. Wichtig ist 
dennoch, den Check-In und Check-Out mit 
der eCard wie üblich durchzuführen. Eben-
falls wichtig: Fahrten von und nach Kons-
tanz, egal ob mit Katamaran oder Bus, sind 
von der Weihnachtsaktion ausgenommen, 
da sie nicht nach dem bodo-Tarif berechnet 
werden. 
  
Da die „Grüne Karte“ des Stadtwerks am See 
als bodo-eCard genutzt werden kann, fah-
ren deren Inhaber während des Aktionszeit-
raums ebenfalls kostenlos. 
  

   
Neue Fahrpreise ab 1. Januar 
Deutschlandticket und JugendticketBW vor 
dem Start 
 
Fahrkarten des bodo-Tarifs kosten ab 1. 
Januar durchschnittlich 6,3 Prozent mehr. 
Zugleich kündigen sich mit dem Deutsch-
landticket und dem JugendticketBW zwei 
besonders günstige Angebote für regelmä-
ßige Nutzer des öffentlichen Nahverkehrs 
an. Änderungen gibt es außerdem bei der 
Fahrradmitnahme sowie bei Gruppenfahr-
ten. 
  
„Wir müssen die Preise für Einzelfahrschei-
ne und Zeitkarten um durchschnittlich 6,3 
Prozent anheben. Anders geht es angesichts 
der extrem gestiegenen Energiekosten 
nicht“, sagt bodo-Geschäftsführer Jürgen 
Löffler. „Eigentlich wären 15 Prozent not-
wendig. Aber glücklicherweise leisten unse-
re Landkreise finanzielle Unterstützung.“ 
  
So kostet beispielsweise der Einzelfahr-
schein für eine Tarifzone künftig 2,50 statt 
bisher 2,40 Euro. Eine Tageskarte für eine 
Person im gesamten bodo-Netz gibt es ab 1. 
Januar für 18,60 statt bisher 17,50 Euro. Die 
Gesamtübersicht der neuen Preise ist unter 
www.bodo.de verfügbar. 
  
Mobilität mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
muss im neuen Jahr aber nicht zwangsläufig 
teurer werden. Denn auch Bund und Länder 
greifen in den Geldtopf und ermöglichen 
mit Milliardenbeträgen das Deutschlandti-
cket, das voraussichtlich ab 1. April nutzbar 
sein wird. Der offizielle Verkaufsstart steht 

zwar noch nicht fest, wohl aber die grund-
sätzlichen Bedingungen: Für 49 Euro monat-
lich kann eine Person deutschlandweit rund 
um die Uhr sämtliche Verkehrsmittel des öf-
fentlichen Nahverkehrs nutzen. 
  
Ab dem 1. März gibt es mit dem Jugendti-
cketBW zudem ein neues Angebot für junge 
Leute in Baden-Württemberg: Für 365 Euro 
pro Jahr gilt es landesweit sowie ohne zeitli-
che Einschränkungen im Nahverkehr. Schü-
ler können unter abo.bodo.de bereits jetzt 
die Umstellung ihrer bisherigen Monats-
karte auf das JugendticketBW beantragen – 
und sie sollten es möglichst bis Mitte Januar 
erledigen, wenn sie das Ticket pünktlich ab 
dem 1. März nutzen wollen. 
  
Sowohl das Deutschlandticket als auch das 
JugendticketBW werden Bestandteile des 
bodo-Fahrscheinangebots sein. „Wir freuen 
uns, dass wir beide Tickets unseren Fahrgäs-
ten anbieten können“, sagt Jürgen Löffler. 
„Ob nun eine Fahrkarte aus dem herkömm-
lichen bodo-Tarif oder das Deutschlandti-
cket oder das Jugendticket das passende 
Produkt ist, hängt vom individuellen Mobi-
litätsbedürfnis ab. Wer Bus und Bahn häu-
figer nutzt, wird aber in der Regel mit dem 
Deutschlandticket oder dem Jugendticket 
eine gute Wahl treffen.“  
  
Mit dem neuen Jahr gibt es darüber hinaus 
Veränderungen bei der Fahrradmitnahme: 
Ab dem 1. Januar können Fahrräder im Bus 
grundsätzlich nicht mehr mitgenommen 
werden. Ausnahmen sind die Regiobus-Li-
nie 500 zwischen Überlingen und Sigma-
ringen sowie diejenigen Busse im Landkreis 
Lindau, deren Liniennummer aus zwei Zif-
fern besteht. Bei der Bahn ändert sich hin-
sichtlich der Fahrradmitnahme nichts. 
  
Gruppenfahrten müssen ab dem 1. Janu-
ar grundsätzlich nicht mehr angemeldet 
werden. Einzig bei Bahnfahrten mit der 
Deutschen Bahn und mit Go Ahead ist eine 
Anmeldung für größere Gruppen weiter-
hin erforderlich: ab 37 Personen bei der 
Deutschen Bahn und ab 21 Personen bei 
Go Ahead. Bei der Bodensee-Oberschwa-
ben-Bahn entfällt die Anmeldepflicht für 
Gruppen vollständig. 
  
 

Landratsamt 
Ravensburg

Agrarreform 2023 – Info- 
veranstaltungen des Landwirt-
schaftsamts Ravensburg 
Kreis Ravensburg - Die Agrarreform 2023 
bringt viele neue Vorgaben und Begrifflich-
keiten mit sich. Das Landwirtschaftsamt 
möchte Ihnen diese in zwei Onlineveranstal-
tungen anschaulich näherbringen. Inhalte 
sind die neuen verpflichtenden Vorgaben 
zur Konditionalität, die freiwilligen einjäh-
rigen Ökoregelungen sowie der noch bis 
Ende Januar laufende FAKT-Förderantrag. 

Die Veranstaltungen finden an folgenden 
Terminen statt: 
Donnerstag 12. Januar 2023 nachmittags 
um 14:00 Uhr 
Dienstag 17. Januar 2023 abends um 19:30 
Uhr 
  
Die Online-Veranstaltung können Sie am 
jeweiligen Veranstaltungstag unter folgen-
dem Link starten: www.rv.de/aktuelle-ver-
anstaltungen-la. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
  
Zu den Informationsveranstaltungen laden 
wir herzlich ein. 
  
 

REMO - Regional-
entwicklung Mi
 leres 
Oberschwaben

Fetschers SB Häusle erhält 
LEADER-Plakette 
Nur knapp vier Monate nach Übergabe der 
Erläuterungstafel erhielt Projektträgerin Lisa 
Fetscher für ihr Selbstbedienungshäusle in 
Riedhausen die LEADER-Plakette zum Pro-
jektabschluss. Seit Umsetzungsbeginn wur-
de der Automat aufgestellt und bestückt, 
Kameras installiert, Regale und eine Kühlt-
ruhe angebracht sowie Elektroarbeiten ab-
geschlossen. Seit dem 17. September kann 
man bei Frau Fetscher einkaufen: „Zu Beginn 
im September und auch noch im Oktober 
war das Hofeis der totale Renner, auch die 
Süßigkeiten waren bei den Kindern aus der 
Nachbarschaft sehr beliebt.“ sagt Lisa Fet-
scher. Nun steige die Nachfrage vor allem für 
Eier, Kartoffeln und Honig. „Die Haupt-Ein-
kaufstage sind Sonntage, Feiertage und Brü-
ckentage, wenn es keine Alternative gibt, 
oder im Supermarkt ein großer Ansturm zu 
erwarten ist.“ 
  
Im Sommer soll es dann eine breite Aus-
wahl an Grillfleisch im Automaten geben, 
das von einer Metzgerei aus Altshausen 
bezogen wird. Auch alle übrigen Produk-
te wie zum Beispiel Nudeln, Getränke und 
Öle kauft Frau Fetscher von Partnern aus 
der Umgebung zu. Grundsätzlich orientiert 
sich die Projektträgerin beim Angebot ihrer 
Ware sehr nach den Rückmeldungen der 
Kundschaft, was gewünscht wird, wird kur-
zerhand angeschafft. Somit ergibt sich ein 
flexibles und abwechslungsreiches Angebot 
und eine breite Vernetzung unter regiona-
len Anbietern wird geschaffen. 
  
Neben dem Verkaufshaus gibt es für Kunden 
und Spaziergänger eine Sitzgelegenheit, wo 
sie ihren regionalen Imbiss in Ruhe genie-
ßen können. 
Die LEADER-Plakette wird im Verkaufsraum 
angebracht und weist auf eine Förderung 
durch Mittel des Landes und der Europäi-
schen Union hin.  
Ansprechpartner der Geschäftsstelle: 
Lena Schuttkowski und Selina Demmeler, 
Telefon: 07584 9237-180 oder -181 bzw. 
E-Mail: info@re-mo.org 
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TWS
TWS informiert über Gas- und Strom-
preisbremse   
Zweite Stufe des aktuellen Entlastungspa-
kets ist beschlossen – TWS gibt Entlastun-
gen komplett weiter    
Nun ist klar, wie die Bundesregierung den 
Bürgerinnen und Bürgern in der Energie-
krise mit ihrem aktuellen Hilfspaket weiter 
unter die Arme greifen will: Nach der Sofort-
hilfe im Dezember für private Gaskundinnen 
und -kunden, folgt die Gas-/Wärme- und 
Strompreisbremse ab 1. März 2023 – rück-
wirkend zum 1. Januar 2023. Das Gesetz hat 
am 16. Dezember den Bundesrat passiert. 

So funktionieren die Preisbremsen 
Gas-/Wärmepreisbremse 
Ab 1. März 2023 mit einer Rückwirkung zum 
1. Januar 2023 wird bei Gas der Preis bei 12 
Cent pro Kilowattstunde brutto – also inklu-
sive Steuern – gedeckelt, bei Wärme gilt eine 
Preisgrenze von 9,5 Cent pro Kilowattstunde 
brutto. Damit ein Sparanreiz erhalten bleibt, 
gilt dieser Preis für 80 Prozent des Vorjahres-
verbrauchs; für den darüber hinaus gehenden 
Verbrauch wird der normale Vertragspreis be-
rechnet. Denn schließlich wird der Preisdeckel 
die Gasknappheit nicht lösen; dagegen hilft 
nur Energiesparen. Die Gas- und Wärmepreis-
bremse ist befristet bis April 2024. 

Strompreisbremse 
Analog zum Gaspreis gibt es bei Strom 
ebenfalls einen Preisdeckel. Der liegt bei 40 
Cent pro Kilowattstunde brutto, ebenfalls 
für 80 Prozent des Vorjahresverbrauchs. Für 
Mengen, die diesen Verbrauch übersteigen, 
zahlen private Verbraucherinnen und Ver-
braucher den normalen Vertragspreis. Die 
Strompreisbremse wird ebenfalls zum 1. 
März – rückwirkend zum 1. Januar 2023 ein-
geführt und ist befristet bis April 2024. 

Derzeit erlebt der Energieversorger viel Unsi-
cherheit bei seiner Kundschaft. Der TWS-Kun-
denservice hilft mit Rat und Tat; er ist derzeit 
stark gefordert. Das Aufkommen an Kunden-
anfragen hat sich vervielfacht. Deshalb bittet 
die TWS um Verständnis und Geduld, sollte 
jemand länger warten müssen, bis er durch-
kommt. Die häufigsten Fragen und Antwor-
ten zur aktuellen Energiekrise hat der Ener-
gieversorger auf seiner Internetseite unter 
www.tws.de zusammengestellt. 
  

 
Agentur für Arbeit
Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindes-
tens 20 Mitarbeitern müssen schwerbe-
hinderte Menschen beschäftigen   
Unternehmen müssen bis zum 31. März 2023 
ihre Daten an die Arbeitsagentur melden 
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 
20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich verpflichtet, 
auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplät-
ze schwerbehinderte Menschen zu beschäf-
tigen. Diese Arbeitgeber haben der Agentur 
für Arbeit bis spätestens 31. März 2023 ihre 
Beschäftigungsdaten anzuzeigen. Diese Frist 
kann nicht verlängert werden. Am schnells-
ten geht es elektronisch. 
Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt 
auch für Unternehmen, die im laufenden 
Jahr von Kurzarbeit betroffen waren. 

Kostenlose Software 
Um die Anzeige zu erstellen, können Unter-
nehmen und Arbeitgeber die kostenfreie 
Software IW-Elan nutzen. 
Diese steht auf der Homepage 
www.iw-elan.de unter der Rubrik „Down-
load“ zur Verfügung oder kann als CD-ROM 
unter der Rubrik „Service“ bestellt werden. 
Seit dem Anzeigejahr 2021 ist die elektro-
nische Anzeige mit IW-Elan noch einfacher: 
Es ist keine Unterschrift und keine postali-
sche Versendung der „Erklärung zur Vorlage 
bei der Agentur für Arbeit“ mehr erforderlich. 

Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungs-
pflicht nicht nach, ist eine sogenannte Aus-
gleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 

wird auf Grundlage der jahresdurchschnitt-
lichen Beschäftigungsquote ermittelt. Falls 
eine Ausgleichsabgabe gezahlt werden 
muss, kann dies ebenso über die Software 
berechnet werden.   

Weitere Hinweise und Erläuterungen kön-
nen über die BA-Seite www.arbeitsagentur.
de/unternehmen/personalfragen/schwer-
behinderte-menschen abgerufen werden. 

Fragen zum Anzeigeverfahren werden von 
Montag bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 
11:30 Uhr unter der Telefonnummer 07161 
9770 – 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Arbeitsagentur Konstanz-Ravensburg 
beantwortet. 

Netze BW 
Verbund der Kath. Kindergärten Zußdorf, Pfrungen und Esenhausen erhält 
„E-Mail-Spende“ der Netze BW 
Neue Aktion im Rahmen der Digitalisierung des Unternehmens unterstützt Vereine  
Die Freude war Alicia Christ vom Verbund der Kath. Kindergärten Zußdorf, Pfrungen und Esen-
hausen deutlich ins Gesicht geschrieben: Die Aktion „Mail statt Brief“ der Netze BW hatte einen 
unverhofften Betrag in Höhe von 479,96 Euro in die Vereinskasse gespült. Mit dieser Aktion 
verfolgt die Netze BW das Ziel, die Kund*innen nicht mehr per Brief, sondern per E-Mail zu 
informieren, dass der Stand ihres Stromzählers wieder abgelesen werden muss. Die dadurch 
eingesparten Kosten gibt die Netze BW in Form einer Spende an gemeinnützige Organisati-
onen vor Ort weiter. Wie jetzt an den Verbund der Kath. Kindergärten Zußdorf, Pfrungen und 
Esenhausen. Außerdem wird so Papier eingespart und der Ausstoß von CO2 reduziert. 
Bei der Aktion können alle Kund*innen im Netzgebiet des Unternehmens ganz einfach mit-
machen: Dafür muss lediglich bei der nächsten fälligen Eingabe des Zählerstands auf der 
Seite  www.netze-bw/zaehlerstandsangabe die E-Mail-Adresse eingetragen und das Einver-
ständnis zu deren Nutzung gegeben werden. Diese vorherige Zustimmung ist aufgrund ge-
setzlicher Bestimmungen erforderlich. 
Mit einer ähnlichen Aktion hatte die Netze BW zuvor bereits die Digitalisierung ihrer Zähler-
standserfassung flankiert und konnte nach deren Abschluss gänzlich auf die früher üblichen 
Ablesekarten verzichten. „Gemeinsam haben wir in der dreijährigen Laufzeit unserer ersten 
Spendenaktion viel bewirkt“, sagt Stefan Dangel, Kommunalberater der Netze BW. Auch 
darum habe die Netze BW nun die neue Aktion „Mail statt Brief“ gestartet, erklärt Dangel: 
„Gerade in der aktuellen Situation ist es uns besonders wichtig, weiterhin gemeinnützige 
Organisationen und Vereine in Baden-Württemberg zu unterstützen.“ 
Bürgermeisterin Sandra Flucht findet lobende Worte für die Aktion: „Durch die Corona-Pan-
demie haben gemeinnützige Einrichtungen und Vereine oft herbe Rückschläge erlitten. Es ist 
schön, dass mit dieser Spende das Ehrenamt gefördert wird. Damit können Angebote unter-
stützt werden, die nicht zuletzt das Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde stärken. Ich 
danke allen Bürgerinnen und Bürgern in Wilhelmsdorf, die sich per E-Mail benachrichtigen 
lassen und damit diese Spende erst möglich gemacht haben.“ 

Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion 
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WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN

Wochenmarkt in Wilhelmsdorf: 
Regional, saisonal, ideal! 

Unsere Anbieter verkaufen Obst, Gemüse und Salate, Käse, 
Marmeladen, Fleisch, Brot, Gewürze und einiges mehr. Alles 
ist frisch, aus eigener Produktion oder aus der Region und – 
preiswert! 
  
Am  Samstag, 24.12.2022  fi ndet kein Wochenmarkt statt. 
  
Die Gärtnerei Fried und der Obsthof Schäfer sind deshalb 
bereits am Freitag, 23.12.2022 von 07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
mit ihrem Obst- und Gemüseangebot für Sie vor Ort und freu-
en sich auf Ihren Besuch! 
  
Am 31.12.2022 und 07.01.2023 fi ndet kein Markt statt. 
Ab dem 14.01.2023 sind die Marktbeschicker wieder für Sie 
da! 
  
Die Marktbeschicker wünschen allen schöne Weihnachtsfeierta-
ge und ein gutes und gesundes Jahr 2023!  

www.gewerbeverein-wilhelmsdorf.de

DAS GESCHENK, DAS IMMER SEHR 
GUTANKOMMT UND JEDEN ERFREUT! 

Sie können im Wert von 10 € und 20 € im Bürgeramt im 
Rathaus oder bei den örtlichen Banken (Kreissparkasse 

Ravensburg & Volksbank Altshausen)  erworben werden 
und sind immer ein passendes Geschenk. 

Wilhelmsdorfer 
Wochenmarkt

Gewerbeverein 
Wilhelmsdorf
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WILHELMSDORFER WIRTSCHAFTSLEBEN KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

Kath. Kindergarten
St. Martinus
Esenhausen

„Spüre die Wärme in deinem Herzen, betrachte die funkelnden 
Weihnachtskerzen, erlebe den Zauber der Weihnachtszeit, 
mit Freude, Liebe und Behaglichkeit.“ 
  
Wir möchten uns recht herzlich bei allen bedanken, die uns im 
vergangenen Jahr in unserer Arbeit immer tatkräftig unterstützt 
haben. Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2023! 
  
Die Erzieherinnen vom Kindergarten 
St. Martinus Esenhausen 

Gymnasium 
Wilhelmsdorf

Besuch vom Nikolaus 
  

Die Kindergartenkinder des Kindergartens in Zußdorf bekamen Post 
vom Nikolaus. 
Seinen Spuren folgend machten sich die Kinder auf den Weg in den 
Wald. Es dauerte nicht lange, da war die Glocke des Nikolaus zu hö-
ren, die Kinder schauten neugierig und versuchten etwas von sei-
nem roten Mantel hinter den Sträuchern zu entdecken. 

Die Kath. Kirchengemeinde Esen-
hausen sucht für die Kirche St. Marti-
nus Esenhausen baldmöglichst eine/n

Hausmeister/in
Wir wünschen uns eine Person, die kleinere Reparaturen und
Instandhaltungsmaßnahmen sowie Kehrarbeiten und den Win-
terdienst um die Kirche übernehmen kann.
Die Vergütung erfolgt auf Basis eines 520 €-Minijob oder im 
Rahmen der Ehrenamtspauschale nach den Richtlinien der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart.
Bei Interesse erhalten Sie weitere Informationen bei der Kir-
chenpflegerin Verena Schädler ( 07503 931014). Wir freuen 
uns über einen Anruf von Ihnen.

Mit Liedern und Reimen begrüßten sie den großen Mann, der die 
Kinderaugen staunen ließ. Die Freude war groß, als er für jedes Kind 
ein Säckle mit Mandarinen und Lebkuchen dabei hatte. „Lasst uns 
froh und munter sein“ sangen die Kinder zum Abschied und der Ni-
kolaus versprach ein Wiedersehen im nächsten Jahr. 
Vielen Dank an den lieben Nikolaus, der den Kindergartenkindern 
auch in diesem Jahr wieder so viel Freude machte! 
Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens St. Theresia in Zuß-
dorf 

Kath. Kindergarten
St. � eresia Zußdorf
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Lernen mit voller Bandbreite  
meco IT AG und das Gymnasium Wilhelms-
dorf gründen eine Bildungspartnerschaft  
  
Die neuen Bildungspartner haben ein ge-
meinsames Ziel: Schülerinnen und Schüler 
sollen die Möglichkeit bekommen, sich in der 
Berufs- und Arbeitswelt zu orientieren. Dazu 
gehört der Einblick in das zukunftsfähige und 
vielfältige Berufsfeld der Informationstech-
nik. meco bringt sich aktiv ins Schulleben 
und Lernen am Gymnasium Wilhelmsdorf 
ein: Mit konkreten Bildungs- und Unterrichts-
angeboten im Bereich der Informatik, mit 
Informationen zur IT-Branche und der Mög-
lichkeit, über Praktika in die Arbeitswelt der 
IT zu schnuppern. 
   
„Wir wollen über diese Bildungspartner-
schaft junge Menschen für unsere Arbeit 
begeistern, sie für IT-Themen sensibilisie-
ren und unser Wissen weitergeben.“, erklärt 
Norbert Hofmann, Vorstand der meco IT 
AG, seine Motivation. Das Unternehmen mit 
Hauptsitz in Weingarten agiert als IT-Dienst-
leister, konzipiert und realisiert die digitale 
Infrastruktur von internationalen Unterneh-
men und Einrichtungen und kümmert sich 
um ihre IT-Sicherheit. 
So ist die meco IT auch bei der Digitalisie-
rung ein wichtiger Partner des Gymnasiums 
Wilhelmsdorf. Das pädagogische Konzept 
stellt hohe Ansprüche an die digitale Infra-
struktur der Schule: Vernetzendes Lernen, 
Öffnen der Lernräume, digitale Lernmittel 

und zeitgemäße Medienkompetenz er-
fordern zum Beispiel ein leistungsfähiges, 
stabiles WLAN-Netz in der ganzen Schule. 
Über Cloud-Lösungen werden die Lern- 
und Arbeitswelten von Schüler*innen und 
Lehrer*innen miteinander vernetzt. „Diesen 
Digitalisierungsprozess hat meco bei uns 
äußerst kompetent begleitet und betreut 
erfolgreich unser Netzwerk. Wir arbeiten 
störungsfrei und können die digitalen Mög-
lichkeiten im Lernprozess voll ausschöpfen.“, 
freut sich Swen Hekers, stellvertretender 
Schulleiter und Verantwortlicher für die 
schulinterne IT-Administration. 
Diese Fachkompetenz soll nun auch durch 
eine Bildungskooperation in verschiedene 
Lernangebote am Gymnasium Wilhelms-
dorf fließen. „Vernetzung von Schule und 
Lebenswelt – nicht nur digital, sondern auch 
inhaltlich, stellt ein wesentliches Ziel im 
Lernen am Gymnasium Wilhelmsdorf dar.“, 
beschreibt Schulleiter Michael Dörmann die 
Idee der Zusammenarbeit. In der Vergan-
genheit haben Schülerinnen und Schüler 
ein Praktikum bei meco absolviert. Zukünf-
tig soll diese Möglichkeit ausgebaut werden, 
damit sie vertiefende Einblicke in die IT-Ar-
beitswelt bekommen. Das meco-Team wird 
auch bei hausinternen Veranstaltungen zur 
Berufsorientierung unterstützen und noch 
mehr: Ab dem Schuljahr 2023/24 wollen die 
IT-Spezialisten sich aktiv in Lernangebote 
einbringen. Gestartet wird schwerpunktmä-
ßig in den Klassenstufen 9 und 10 im Fach 
Informatik, darüber hinaus werden Projek-

ten im Rahmen des Freien Kursangebots der 
Schule angeboten. 
Ziel ist auf der einen Seite die Vielfalt der 
Branche aufzuzeigen und andererseits mit 
Vorurteilen aufzuräumen: „IT-Arbeit ist mehr 
als Bits und Bytes. Wir brauchen kommu-
nikative Menschen mit Eigeninitiative, die 
Spaß an der Interaktion mit anderen haben. 
Geht es doch letztlich darum, digitale Lö-
sungen für menschliche Probleme zu schaf-
fen.“, fasst Uwe Quiede, Director Corporate 
Development bei meco das Engagement 
zusammen. Und darin sind sich die neuen 
Bildungspartner einig: Persönliche Kompe-
tenzen wie Selbstständigkeit, geistige Flexi-
bilität und Leistungsbereitschaft, sind zent-
rale Voraussetzungen für eine erfolgreiche 
Berufslaufbahn junger Menschen.

Norbert Hofmann, CEO der meco IT AG, freut sich 
mit Schulleiter Michael Dörmann auf die Zusam-
menarbeit am Gymnasium Wilhelmsdorf.

KULTURNACHRICHTEN

Kulturverein 
Wilhelmsdorf

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch! 
Das Team des Kulturvereins Wilhelmsdorf wünscht ein frohes 
Weihnachtsfest und uns allen ein vom Frieden geprägtes Neues 
Jahr! Wir bedanken uns bei all unseren Besuchern und hoffen, 
Sie 2023 gesund wiederzusehen. 
  
„After Work“ macht ab dieser Woche Pause und startet wieder 
am 12. Januar. 

Auch für das neue Jahr haben wir ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Programm für Sie zusammengestellt. Unser 
Programmheft wird Anfang Januar wieder dem Mitteilungsblatt 
beiliegen. 

Die Veranstaltungen erscheinen demnächst schon auf unserer 
Homepage www.kv-wilhelmsdorf.de. Wie gewohnt können Sie 
dann Karten dort oder telefonisch unter 07503/9310086 reser-
vieren. 

AUS DER ASYLARBEIT

In der Kleiderstube der Gemeinde Wilhelmsdorf im 
Dorfgemeinschaftshaus „Schalander“ in Zußdorf, finden 
alle Bürger, die Interesse an Kleidung aus 2. Hand haben, 
eine große und schöne Auswahl an Kinder-, Herren- und 

Damenbekleidung sowie Schuhen und Haushaltsartikeln.  

Vom 21.12.2022 bis zum 09.01.2023 bleibt 
die Kleiderstube geschlossen. 

Ab dem 10.01.2023  
sind wir wieder zu den gewohnten Zeiten 

(Dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr 
und 16:00 – 18:00 Uhr)  

für Sie da. 
  

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Spenderinnen 
und Spendern, die uns mit schöner Kleidung, 

Geschirr usw. Versorgt haben, 
und wünschen allen ein ruhiges Weihnachten und 

ein gutes Rüberkommen ins Jahr 2023! 

Ihr Team der Kleiderstube 
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DRK Ortsverein
Wilhelmsdorf

Gefordert durch viele Aufgaben 
Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende entge-
gen. 
Auch in diesem Jahr hatten wir wieder viele 
Aufgaben und Herausforderungen zu be-
wältigen. 

Bereits im Februar war einer unsere Helfer 
mit einem Hilfstransport nach Ahrbrück ins 
von der Flutkatastrophe betroffene Ahrtal 
unterwegs. 26 Tonnen Innenputz, Nah-
rungsmittel und Pferdefutter wurden an 
verschiedene Ausgabestellen geliefert. 
Nach zweijähriger Coronapause hatten wir 
in diesem Jahr wieder zahlreiche Sanitäts-
dienste bei verschiedensten Veranstaltun-
gen wie Musikfeste, Gemeindejubiläen, 
Sportveranstaltungen, dem Blutritt, dem 
Rutenfest sowie der Beisetzung des Herzogs 
Carl, zu betreuen. 

Steigende Einsatzzahlen für unsere „Helfer 
vor Ort“ (HvO), zu diesem Zeitpunkt be-
reits 20 Einsätze mehr als im gesamten Jahr 
2021, hielten und halten auch weiterhin un-
sere Helferinnen und Helfer auf trapp. Seit 
Mitte des Jahres werden nächstgelegene 
HvO Gruppen zusätzlich zu Einsatzorten 
alarmiert. So möchte man erreichen, dass 
auch ehrenamtliche medizinisch ausgebil-
dete Einsatzkräfte aus anderen Gemeinden/ 
Landkreisen, aufgrund der näheren Lage 
zum Einsatzort, schneller bei Notfällen ein-
treffen. 

Um im Einsatzfall kompetente Hilfe Leisten 
zu können haben wir auch dieses Jahr wie-
der in zahlreichen Lehrgängen, Aus- und 
Fortbildungen unser Wissen vertieft und 
erweitert. 

Auch der Krieg in Europa geht nicht spur-
los an uns vorüber. Flüchtlingsunterkünfte 
mussten aufgebaut, eingerichtet und betrie-
ben werden. Wir erwarten weitere Einsätze 
im Bereich der Flüchtlingshilfe und wer 
weiß, welche weiteren Herausforderungen 
als Folge des Krieges noch auf uns warten. 
Erfreulicherweise kamen bei unseren vier 
Blutspendeterminen insgesamt 506 Blut-
konserven zusammen. Es waren auch wie-
der 32 mutige Spender/innen dabei, die 
zum ersten Mal Blut gespendet haben. 
  
Zum Schluss möchten wir uns herzlich BE-
DANKEN... 
... bei allen, die uns bei unserer Arbeit in ir-
gendeiner Art und Weise unterstützen. Egal 
ob finanziell, materiell, mit Rat und Tat, dem 
entgegengebrachten Vertrauen, mit loben-
den und mahnenden Worten oder mit hel-
fenden Händen bei Veranstaltungen. 

... bei den Feuerwehren in und um die Ge-
meindegrenzen herum, der Polizei, den Ret-
tungsdiensten Bodensee-Oberschwaben 
und Sigmaringen, den Johannitern, der DRF 
sowie allen Bereitschaften im DRK Kreisver-
band Ravensburg für die sehr gute Zusam-
menarbeit. 

...bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinden Wilhelmsdorf und Horgen-
zell für ihre Unterstützung sowie all denen, 
die in Gedanken bei uns sind. 

...bei unseren Familien, die uns zu jeder Zeit 
unterstützen, entbehren und auffangen. 
Ohne sie könnten wir nicht für andere da 
sein und Hilfe leisten. 
  
Wir wünschen Ihnen allen eine gesunde, 
ruhige, gesegnete und friedvolle Weihnacht 
im Kreise ihrer Familien. Achten Sie auf sich 
und ihre Mitmenschen. Wir brauchen einan-
der! 

Ihr DRK OV Wilhelmsdorf 

  

Musikverein 
Zussdorf

Rückblick zum  
„Ersten Zussdorfer Adventszauber“ 
Am vergangenen Freitag luden wir, der Mu-
sikverein Zussdorf, zum Adventskonzert und 
gemütlichen Verweilen auf den Kirchenvor-
platz ein. Nach kleineren Planänderungen 
aufgrund der eisigen Temperaturen fand 
das Konzert in der stimmungsvoll beleuch-
teten Pfarrkirche statt. 
 
Das Adventskonzert wurde mit dem Schlag-
zeugsolo „The Little Drummer Boy“, welches 
von unserem jüngsten „Schlagzeug-Bua“ 
Luca Knaus dargeboten wurde, eröffnet. An-
schließend erwärmten die Posaunenklänge 
von Lisa Pfaff mit „Brennende Herzen“, einem 
Slowrock für Solo-Posaune, die Herzen der 
Besucher. Leon Hagen führte das Publikum 
mit den passenden Worten gekonnt durch 
das Konzertprogramm und sorgte mit sei-
nem Weihnachtsgedicht „Adventszauber“ 
für die richtige Einstimmung auf die letzte 

Adventswoche. Weiter im Programm ging 
es für die Musikantinnen und Musikanten 
mit ihrem gewöhnlichen Stil. Ein Mix aus 
Polka und Weihnachtslieder, ob das zusam-
men passt? „Böhmische Weihnacht“ kam bei 
dem Publikum jedenfalls sehr gut an. Dar-
aufhin folgte „My Dream“ ein weiteres Solo, 
dargeboten von Lorenz Dicht mit seinem 
Flügelhorn. „Von Guten Mächten wunderbar 
geborgen“ ein Stück, das die Hoffnung zum 
Ausdruck bringt, erklang als vorletztes Stück. 
Mit dem letzten Stück sagte der Musikverein 
Zussdorf auf spanisch frohe Weihnachten 
und brachte mit dem Klassiker „Feliz Navi-
dad“ etwas Schwung unter die zahlreichen 
Besucher. Mit der Zugabe „Stille Nacht“ wur-
de das Konzert beendet und zum gemütli-
chen Verweilen nach draußen eingeladen. 
Bei schön geschmücktem Kirchenvorplatz, 
wohlig temperierten Holzheizöfen und Feu-
erkörben, sowie der kulinarischen Rundum-
versorgung mit Kalt- und Warmgetränken, 
Schupfnudeln, Rostbratwurst und Waffeln 
konnten es sich alle sehr gut gehen lassen. 
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besu-
chern für ihr Kommen, den großartigen Ap-
plaus, die Spenden und die tolle Stimmung. 
Auch bedanken wir uns bei allen, die den 
Verein das ganze Jahr unterstützen, zu den 
Auftritten begleiten und unsere Gäste sind. 
Nun wünschen wir Ihnen und ihren Liebsten 
ein wunderschönes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start im Neuen Jahr!
 
Ihr MV Zußdorf e.V. 
  
 

Schwäb. Albverein
OG Wilhelmsdorf

Panoramawanderung „Rund um Berg“ 
Liebe Wanderfreunde, wir laden Euch recht 
herzlich zu unserer Wanderung am Diens-
tag, den  10.01.2023  ein. Wir starten am 
Parkplatz beim Rathaus der Gemeinde Berg 
(Urkundlich das 
erste Mal 1094 erwähnt) um 14:30 Uhr. 
Wir wandern zum Rosenhäusle, vorbei an 
Apfelplantagen und einem Biobauernhof. 
Kleintobel ist unser nächstes Ziel, von wo 
aus wir hinab in den Tobel, vorbei an der 
unter Denkmalschutz stehenden Tobelburg 
wandern. Genießt die Stimmung des Tages 
und eine bei gutem Wetter, garantierte tolle 
Bergsicht. Die Tour ist 6 Kilometer lang und 
kann abgekürzt werden, ich empfehle gutes 
Schuhwerk und Stöcke. Gemeinsam lassen 
wir den schönen Nachmittag bei leckerem 
Vesper im Landgasthof Hasen ausklingen. 
Anmeldung: bis 07.01.23 um 18 Uhr Tel. 
07584/922877. 

Gäste sind wie immer herzlich Willkommen. 
Ich freue mich auf Euch. 
Mit frohem Wandergruß 
Kerstin Schote 

VEREINSNACHRICHTEN
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Naturschutzbund 
Deutschland 
OG Wilhelmsdorf

Ein herzliches Dankeschön  an Alle, die 
sich dieses Jahr in irgendeiner Weise für den 
Naturschutz rund um Wilhelmsdorf einge-
setzt haben oder unser Vereinsleben mitge-
staltet haben. Wir wünschen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins 
neue Jahr in dem wir wieder gemeinsam ei-
nige Projekte umsetzen wollen. 
Heidi Scholz, Evelin Richter und Achim Pa-
pesch www.nabu-wilhelmsdorf.de 
Herzliche Einladung auch zur bundesweiten 
Mitmachtaktion; Vom 6. bis 8. Januar findet 
wieder die „Stunde der Wintervögel“ statt. 
Eine Stunde lang die Vögel am Futterhäus-
chen, im Garten, auf dem Balkon oder im 
Park kennenlernen, zählen und melden. 
Nach wie vor, steht auf dem Recyclinghof 
oben bei der kleinen Waage eine Sammel-
tonne für Naturkorken, in die Sie ihre Fla-
schenkorken entsorgen können. 

    

Landfrauen
OV Wilhelmsdorf

Liebe Landfrauen, 
Weihnachten steht vor der Tür und wir dür-
fen dieses Jahr glücklicherweise auch wie-
der auf schöne Veranstaltungen in unserem 
Verein zurück blicken. DANKE dafür und 
DANKE für euer Mitwirken. 
  
Weihnachtswunsch 
Ich wünsche dir zur Weihnachtszeit  
viel Kerzenlicht und Heiterkeit.  
Und dass der Schein der Zeit  
erwache aus der Dunkelheit.  
Lichterglanz und süßer Duft  
liegen leicht in dieser Luft.  
Leg dein eignes Reich in diese Welt  
Sie braucht es - gerade in dieser Zeit.  
(Monika Minder) 
  
In diesem Sinne wünschen wir Euch allen 
FROHE WEIHNACHTEN und ein gesundes 
und glückliches neues Jahr. 
An Stelle von Weihnachtsgeschenken laden 
wir euch wieder ganz herzlich am 21. Januar 
2023 zu einem Winterfrühstück ein. Näheres 
dazu dann im neuen Jahr...... 
Herzlichst eure Vorstandschaft 

     

TSG Wilhelmsdorf

Weihnachtsgrüße 
Ein spannendes und intensives 2022 ist bald 
vorbei. Die Krisen reihen sich nicht aneinan-
der, sondern aufeinander. Umso bemerkens-
werter ist das, was in unseren Abteilungen 
und Sportangeboten möglich war. Mit viel 
Kreativität und Engagement haben wir mit-
einander Begegnungen möglich gemacht. 

Für Ihr Engagement und Ihr Mitwirken sa-
gen wir herzlich DANKE! Wir freuen uns da-
rauf, auch im nächsten Jahr gemeinsam für 
Sport und Bewegung in der TSG Wilhelms-
dorf engagiert zu sein. Wir wünschen Ihnen 
ein glückliches Weihnachtsfest im Kreise Ih-
rer Lieben und Zeit zum Genießen, Innehal-
ten und Kräfte sammeln für ein hoffentlich 
gutes und gesundes neues Jahr!   
Für den Gesamtvorstand, die Abteilungslei-
tungen, Trainer und Trainerinnen, Übungs-
leitende, Geschäftsführung und Info-Stelle 
sowie alle, die in unserer Turn- und Sportge-
meinschaft engagiert sind: 
  
Willi Metzger, Heide Guth, Katharina Letzner, 
Michael Kessler, Helge Afflerbach, Herbert Haf-
ner, Josef Ruff, Ingrid Metzger und Maren Lüke  

     

Abteilung 
JederMannSport

Zu unserer traditionellen Generalversamm-
lung am Dreikönigstag, 06.01.2022, 19.00 
Uhr laden wir alle Mitglieder der Abteilung 
JederMannSport sehr herzlich ins Gasthaus 
Bräuhaus in Zußdorf ein. 
Über ein zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
 
Die Abteilungsleitung 

   

Narrenzun� 
Zockler OHA

Liebe Narren, 
bald ist es wieder soweit! 
Und damit Ihr auch wieder alle dabei sein 
könnt, habt Ihr am Freitag, 6. Januar 2023  
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am Sonn-
tag, 08. Januar2023 von 11.30 Uhr – ca. 
12.45 Uhr (je nach Abfahrt), die Möglich-
keit den Sprungbändel in der Zunftstube zu 
holen. Außerdem liegt an beiden Tagen der 
Arbeitsplan zur Eintragung bereit. 
 
T. Reisch 

    

Ski- & Snowboard-
schule Horgenzell

Noch freie Plätze in den Ski- und Snow-
boardkursendes SV Horgenzell 
Es sind noch Plätze in unseren Ski- und 
Snowboardkursen für alle Altersstufen in 
Schetteregg vom 04. – 06. Januar  (ab Jahr-
gang 2018) sowie in Laterns am 14., 15. und 
21. Januar 2023 (ab Jahrgang 2016) frei! 
  
Zudem sind auch noch wenige Plätze bei 
unserer Snow&Fun Jugendfreizeit in Balder-
schwang verfügbar!   
Also schnell anmelden! 
  
Weitere Infos und Online Anmeldung un-
ter www.sv-horgenzell.de in der Abtei-
lung Ski + Board 

24/7 Gebetswoche  
Anfang Januar  

- Herzliche Einladung 
Anfang des Jahres, vom 08. - 
15.01.2023, findet wieder eine 
24/7-Gebetswoche statt. Das heißt: 
Sieben Tage 24 Stunden beten. Klingt 
lang. Sind aber für den Einzelnen nur 
60 Minuten. Alle sind also eingeladen, 
die sich gern einmal eine Stunde am 
Stück Zeit nehmen wollen, um vor Gott 
zu treten und ihn in Stille aufzusuchen 
und das vor ihm auszusprechen, was ei-
nen (und diese Welt) bewegt. 

Das Gebetshaus von Kingdom Impact 
(Denkingen) wird die Gestaltung maß-
geblich übernehmen, die Gemeinde 
Illmensee hilft ebenso mit wie die Ev. 
Brüdergemeinde. 
 
Ort: 
Bewegungsraum der Evangelischen 
Brüdergemeinde (Gemeindehaus) 

Zeit: 
Eine Stunde 
  
Wie: Man trägt sich dazu ONLINE in ei-
nen KALENDER ein. Über die App oder 
die Homepage der Ev. Brüdergemeinde 
(bg-wdf.de) —> gelangt man zu einem 
Kalender und kann dort eine Stunde 
oder mehr buchen (Weiter Infos sind 
dort einsehbar). 
 
Achtung: Bitte tragen Sie nicht den vol-
len Namen ein, weil die Namensangabe 
im Internet erscheint. Hinweis: Es muss 
auch die Telefonnummer eingetragen 
werden, die allerdings nicht im Internet 
sichtbar ist! 

WunderWelten:  
Im Bann des Nordens - 
Abenteuer am Polarkreis 
Der Familienvortrag des National Geo-
graphic-Fotografen Bernd Römmelt ist 
eine Hommage an eine der schönsten, 
wildesten und faszinierendsten aber 
auch meist bedrohten Regionen der 
Welt. 

Römmelt nimmt die Besucher auf 
eine abenteuerliche Reise, entlang 
des Polarkreises - einmal um die Welt. 
26.12.2022 um 16 Uhr, Riedhalle Wil-
helmsdorf. 

Einlass und Tageskassenöffnung ab 
15:30 Uhr. 



Donnerstag, den 22. Dezember 2022 Gemeinde Wilhelmsdorf

Seite 17

Tierheim Berg 
Weihnachtsgruß 
Das Tierheim in Berg bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Mitgliedern, Tierfreunden, 
Helfern und Spendern für die großartige Un-
terstützung in diesem Jahr. 

Wir wünschen allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und alles Gute für 2023! 
   

 

Puppenbühne Ostrach 
Am Samstag, 24.12. / Heiligabend um 11:00 
Uhr spielt die Puppenbühne Ostrach ihre 
Wintergeschichte 
  
Der verhexte Tannenbaum  
für Kinder ab 3 Jahren,   
am Montag, 26.12. / 2. Weihnachtstag um 
15:00 Uhr spielen wir das Märchen 

Dornröschen 
für Kinder ab 4 Jahren, 
am Mittwoch, 28.12. um 15:00 Uhr spielen 
wir das bekannte Märchen 
  
Das tapfere Schneiderlein  
für Kinder ab 4 Jahren, am Freitag, 30.12. um 
15:00 Uhr spielen wir das Wintermärchen 
  
Frau Holle  
für Kinder ab 4 Jahren, 
und am Sonntag 01.01. / Neujahr um 15:00 
Uhr spielen wir ebenfalls 
  
Frau Holle 
für Kinder ab 4 Jahren 
  
Platzreservierung unter Tel.: 07585 - 3315 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.puppenbuehne-ostrach.de 

Classic Ostrach 
Classic Ostrach präsentiert das 4. Neujahrs 
Konzert „Heiteres und Vergnügliches - ein 
bunter Strauß mit Liedern und Melodien von 
Robert Stolz“ Unter diesem Titel steht das 
Neujahrskonzert am Sonntag, dem 8. Januar 
2023. Zu Gast sind der beliebte Tenor Sebas-
tian Köchig vom bayerischen Staatstheater in 
Nürnberg und sein Klavierbegleiter Michael 
Lörcher (Dozent für Klavier und Konzertpia-
nist). Beide Künstler konzertieren seit Jahren 
im In - und Ausland. Der Sänger wird das 
Publikum humorvoll, amüsant und mit Hin-
tergrundinformationen durch das Programm 
führen. Folgende bekannte Lieder und Me-
lodien stehen u.a. auf dem Programm: „Zwei 
Herzen im Dreivierteltakt“, „Hallo, du süße 
Klingelfee“, „Wenn die kleinen Veilchen“ und 
„Im Casino, da steht ein Pianino“ 
Die Eintrittskarten könnten auch ein schönes 
Weihnacht Geschenk sein. Ostrach Classic wür-
de sie sehr gerne zu diesem Konzert Im Pfarr-
heim Ostrach - Herbert Barthplatz begrüßen, 
am Sonntag den 08.01.2023 um 17 Uhr! 

AUS UNSERER NACHBARSCHAFT

 St. Antonius, Wilhelmsdorf 

Freitag, 23. Dezember 
18.00 Uhr Adventskalender 
  
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr  Krippenspiel 
  
Sonntag, 25. Dezember- 1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr  Feierliches Hochamt mitgestal-

tet von der Jungen Kantorei 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

  
Dienstag, 03. Januar 
19.00 Uhr    Hl. Messe anschl. Lobpreis 
  
Samstag, 07. Januar – Hl. Drei Könige 
17.30 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, Kreide und 
Weihrauch 

  
 St. Martinus, Esenhausen  
Freitag, 23. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 25. Dezember- 
1. Weihnachtstag 
10.30 Uhr Feierliches Hochamt 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

 St. Simon und St. Judas sowie  
 Kinderheim St. Johann, Zußdorf 

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
21.00 Uhr  Christmette 
  
Donnerstag, 29. Dezember 
09.00 Uhr  Hl. Messe 
  Jahrtag Emma Sulger 
  + Geschwister Pfaff und Bohner 

und verstorbene Angehörige 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr  Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

  
Donnerstag, 05. Januar 
09.00 Uhr  Hl. Messe anschl. Beichtgele-

genheit 
  Jahrtag Viktoria Pfaff 
  
Sonntag, 08. Januar – Hl. Drei Könige 
09.00 Uhr   Wortgottesfeier mit den Stern-

singern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, Kreide und 
Weihrauch 

  
Donnerstag, 12. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 15. Januar 
10.30 Uhr  Hl. Messe 
14.00 Uhr  Taufe des Kindes Theo Reisch 

Auf dem Laufenden bleiben: kirche-zocklerland.de

Kath. Pfarramt  Öffnungszeiten

Kirchweg 10 Mo - Fr  8.30 - 12.00 Uhr 
88263 Horgenzell Do  16.00 - 18.30 Uhr

Tel. 07504 / 971572 Fax: 07504 / 971573  
E-Mail: pfarramt@kirche-zocklerland.de

Leitender Pfarrer Magnus Weiger 
Tel. 07504 / 971572 weiger@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Fernando Marcucci 
Tel. 07504 / 437  marcucci@kirche-zocklerland.de

Pfarrer Gerald Ezeanya 
Tel. 07503 / 9163081 ezeanya@kirche-zocklerland.de

Diakon Herbert Schmid 
Tel. 07503 / 2170 schmid@kirche-zocklerland.de

Diakon Christian Stirner 
Tel. 07504 / 1535 stirner@kirche-zocklerland.de

Musikreferentin Regine Sturm 
Tel. 07504 / 557 sturm@kirche-zocklerland.de

... im Glauben verbunden

Trauerfall - Beerdigung 

Bitte wenden Sie sich im Trauerfall an 
das Pfarrbüro in Horgenzell, Pfr. Weiger: 
07504 – 971572. 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 

Die Planung der Gottesdienste haben wir nach 
derzeitiger Sachlage erstellt. Corona-bedingt 
sind jedoch jederzeit Änderungen möglich. 
Bitte schauen Sie auf unsere Homepage. 
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Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
10.30 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
 Kreide und Weihrauch 
  
Samstag, 14. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  

 St. Sebastian, Pfrungen 

Sonntag, 25. Dezember- 
1. Weihnachtstag 
10.30 Uhr Feierliches Hochamt mitgestaltet 
vom Kirchenchor Pfrungen. 
    
Montag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
10.30 Uhr    Hl. Messe mit Kindersegnung 

und Segnung von Johannes-
wein 

  + Josef Karrer, Fam. Karrer-Jeh-
le, Anton Rimmele 

  
Samstag, 31. Dezember - Silvester 
18.00 Uhr    Hl. Messe 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Mittwoch, 04. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
 + Karl Fürst 
  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
09.00 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
  Kreide und Weihrauch 
  
Mittwoch, 11. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
 Mariä Geburt, Hasenweiler 
Freitag, 23. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 + Hedwig Obert 
  
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
18.30 Uhr   Christmette 
  
Montag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
10.30 Uhr    Hl. Messe mit Kindersegnung 

und Segnung von Johannes-
wein mitgestaltet vom Kirchen-
chor 

  + Augusta und Karl Wilhelm 
  
Donnerstag, 29. Dezember 
19.00 Uhr   Gebetstreff in Ringenhausen 
  
Freitag, 30. Dezember 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  + Prälat Ernst Rößler, Geschwis-

ter Hummel, Alfons Trautmann 

Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr   Hl. Messe der ganzen Seelsorge-

einheit in Hasenweiler mit an-
schließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Sonntag, 08. Januar – Hl. Drei Könige 
10.30 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
 Kreide und Weihrauch 
  
Dienstag, 10. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag, 13. Januar 
18.30 Uhr Narrenmesse 
  
Samstag, 14. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 + Hedwig Obert 
  

St. Stephanus, Ringgenweiler 

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
21.00 Uhr  Christmette mitgestaltet vom 

Kirchenchor 
  
Montag, 26. Dezember – 
Hl. Stephanus - Patrozinium 
10.30 Uhr  Hl. Messe mit Kindersegnung und 
Segnung von Johanneswein mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr  Hl. Messe der ganzen Seelsorge-
einheit in Hasenweiler mit anschließendem 
Neujahrsempfang im Pfarrgemeindehaus 
  
Mittwoch, 04. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Christa Hansler 
  + Theresia Strobel und verstor-

bene Angehörige 
  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
09.00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
 Kreide und Weihrauch 
  
Sonntag, 08. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Mittwoch, 11. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Georg Roth 
  
Sonntag, 15. Januar 
10.30 Uhr   Hl. Messe 
  
 St. Johannes Baptist, Danketsweiler 
  
Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
19.00 Uhr  Christmette mitgestaltet von 

der Jungen Kantorei 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

Donnerstag, 05. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Bernhard Beck 
  
Sonntag, 08. Januar – Hl. Drei Könige 
09.00 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
  Kreide und Weihrauch 
  
 St. Felix und St. Regula, Zogenweiler 

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr   Christmette mit Krippenspiel 
  
Sonntag, 25. Dezember- 
1. Weihnachtstag 
10.30 Uhr  Feierliches Hochamt 
  
Samstag, 31. Dezember - Silvester 
18.00 Uhr   Hl. Messe 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr   Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

  
Dienstag, 03. Januar 
18.00 Uhr   Hl. Messe 
  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
09.00 Uhr Wortgottesfeier 
  
Samstag, 07. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Dienstag, 10. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 15. Januar 
09.00 Uhr  Hl. Messe 
  
 St. Anna, Wechsetsweiler 
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

  
St. Venantius, Pfärrenbach 

Sonntag, 25. Dezember- 1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr  Feierliches Hochamt mitgestal-

tet vom Chörle und den Kathe-
dralspatzen 

  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Sonntag, 08. Januar 
10.30 Uhr Wortgottesfeier 
  
Dienstag, 10. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Sonntag, 15. Januar 
09.00 Uhr   Hl. Messe 
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 St. Ursula, Horgenzell 

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Krippenspiel 
21.00 Uhr Christmette 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Dienstag, 03. Januar 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
10.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
  Kreide und Weihrauch 
19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
  
Samstag, 07. Januar 
16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  
Sonntag, 08. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Elina Bartusz 
  
Donnerstag, 12. Januar 
08.00 Uhr  Schülermesse 
  

 St. Ulrich, Winterbach 

Sonntag, 25. Dezember- 
1. Weihnachtstag 
10.30 Uhr  Feierliches Hochamt mitgestal-

tet vom  Kirchenchor 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Mittwoch, 11. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 Jahrtag Eva Ibele 
  
Sonntag, 15. Januar 
09.00 Uhr  Hl. Messe 
 Jahrtag Otto Jehle 
  + Rosa Jehle und verstorbene 

Angehörige 
  
 St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch 
Sonntag, 25. Dezember- 
1. Weihnachtstag 
09.00 Uhr  Feierliches Hochamt mitgestal-

tet vom Kirchenchor 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Mittwoch, 04. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
09.00 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, Kreide und 
Weihrauch 

Sonntag, 15. Januar 
10.30 Uhr  Hl. Messe 
 + Fam. Bernhart-Rundel 
  

 Kapelle, Tepfenhart 

Montag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
09.00 Uhr    Hl. Messe mit Kindersegnung 

und Segnung von Johannes-
wein 

  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrsemp-
fang im Pfarrgemeindehaus 

  
Samstag, 07. Januar 
09.00 Uhr Hl. Messe 
  

 St. Gallus, Kappel 

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend 
17.30 Uhr    Christmette mit Krippenspiel 
  
Montag, 26. Dezember – Hl. Stephanus 
09.00 Uhr    Hl. Messe mit Kindersegnung 

und Segnung von Johannes-
wein mitgestaltet vom Kirchen-
chor 

  + Sigrid Amann und verstorbe-
ne Angehörige 

  
Freitag, 30. Dezember 
09.00 Uhr    Hl. Messe in der Markuskapelle 

in Sattelbach 
  
Samstag, 31. Dezember - Silvester 
18.00 Uhr    Hl. Messe 
  
Sonntag, 01. Januar – Neujahr 
10.30 Uhr    Hl. Messe der ganzen Seelsor-

geeinheit in Hasenweiler mit 
anschließendem Neujahrs-
empfang im Pfarrgemeinde-
haus 

  
Freitag, 06. Januar – Hl. Drei Könige 
10.30 Uhr  Hl. Messe mit den Sternsingern 
  Segnung des Dreikönigswas-

sers, Salz und Brot, 
  Kreide und Weihrauch 
  
Samstag, 07. Januar 
18.00 Uhr Hl. Messe 
  + Paula Schwarz, Melanie und 

Anton Müller und jeweils die 
verst. Angehörigen 

  
Freitag, 13. Januar 
09.00 Uhr   Hl. Messe 
  
Sonntag, 15. Januar 
10.30 Uhr   Hl. Messe 
  
 Rosenkränze 
08.30 Uhr  jeden Donnerstag vor der Mes-

se in der Pfarrkirche Zußdorf 
18.30 Uhr  jeden Dienstag in St. Antonius, 

Wilhelmsdorf 
18.30 Uhr  jeden Mittwoch Rosenkranz an 

der Lourdesgrotte zwischen 
Zogenweiler und Luft.   

vor den Abendmessen in üblicher Weise 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

In den kommenden Wochen liegen nun vie-
le schöne Feiertage vor uns: 
Heilig Abend, Weihnachten, Silvester, Neu-
jahr und Dreikönig. „Um uns zu erlösen ist 
Gott im Krippenkind von Bethlehem Mensch 
geworden - einer von uns.“. 

Das ist die frohe Botschaft von Weihnach-
ten - das ist der Grund unserer Freude - das 
wollen wir in diesen weihnachtlichen Tagen 
in unseren Kirchen und Wohnungen feiern. 
  
Herzlich bedanken möchte ich mich deshalb 
bei allen, die für den festlichen Rahmen in 
unseren Kirchen Sorge tragen: 
BlumenschmückerInnen, Reinigungskräfte 
und MesnerInnen, Christbaum- und Krip-
penbauerInnen, OrganistInnen und Chöre, 
den Ministranten und den vielen Helfern 
und Kinder vom Krippenspiel und der Stern-
singeraktion. 
  
Im Namen des ganzen Pastoralteams möch-
te ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
wünschen, damit die Freude der Weih-
nachtsbotschaft in unseren Herzen wahrlich 
gut ankommen kann. 

Für das kommende Jahr 2023 darf ich Ihnen 
Gottes reichen Segen, viel Glück und Le-
bensfreude wünschen. 
  
Pfr. M. Weiger 
  
  
Änderung Öffnungszeiten 
Pfarrbüro ab 01. Januar 2023 
Ab dem 01. Januar 
gelten folgende Öffnungszeiten: 

Mo. bis Fr. von 8.30 - 12.00 Uhr 
und am 
Donnerstag von 15.30 - 18.00 Uhr 
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Krippenfeier 2022 in St. Antonius, 
Wilhelmsdorf 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
am 24.12.2022 um 16 Uhr findet in Wil-
helmsdorf in der St. Antonius Kirche eine 
Krippenfeier statt. 
Gemeinsam mit Euch wollen wir die Weih-
nachtsgeschichte hören. Die Weihnachts-
geschichte spielen wir in diesem Jahr mit 
einem Schattentheater vor. Wir freuen uns 
gemeinsam mit Euch den Heiligen Abend 
zu feiern. 
    
Herzliche Einladung zu den Krippenspie-
len am Heiligen Abend in der SE Zockler-
land 
in Horgenzell um 16.00 Uhr 
in Wilhelmsdorf um 16.00 Uhr 
in Zogenweiler um 16.00 Uhr 
in Kappel um   17.30 Uhr 
  
Die Kinder freuen sich auf Ihr 
Kommen! Bei dieser Gelegenheit dürfen die 
Kinder ihr Spenden-kässchen zum Weltmis-
sionstag abgeben. 
    
Zum Gebetstreff in der Josefskapelle in 
Ringenhausen 
wird am Donnerstag, 29. Dezember 2022 
um 19.00 Uhr eingeladen. 
    
Lobpreisabend 
Am Dienstag 03. Januar 2023 findet in St. 
Antonius, Wilhelmsdorf ein Lobpreisabend 
statt. Elemente sind Anbetung des Aller-
heiligsten, Fürbitte, Gebet, Dank. Beginn ist 
nach der Abendmesse!! Es ergeht herzliche 
Einladung 
  
Sternsinger-Aktion Zußdorf 2023 
Endlich sind wir wieder unterwegs! 
Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen – In Indonesien & weltweit“ sind 
wir dieses Mal am 06. und 07.01.2023 un-
terwegs und freuen uns, Ihnen den Segen 
ins Haus bringen zu können. Der Laufplan, 
wann wir welche Straßen besuchen, wird die 
nächsten Wochen an der Anschlagetafel vor 
der Kirche ausgehängt.  

Eine herzliche Einladung auch zu unserem 
Abschlussgottesdienst am 08.01.2023 um 
09:00 Uhr in der Kirche in Zußdorf. Wir freu-
en uns auf Sie!
Ihr Sternsingerteam aus Zußdorf, 

Vanessa Maisel, Nathalie Beck und Lisa Pfaff 

Sternsinger Wilhelmsdorf  
Im Gottesdienst am Samstag, 07.01.2023 
um 17.30 Uhr informieren wir über die dies-
jährige Sternsingeraktion mit dem Motto 
„Kinder stärken – Kinder schützen“. Dort 
haben Sie auch die Möglichkeit, sich den 
Segensspruch und geweihte Kreide mitzu-
nehmen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir ein, zu Punsch und Gebäck. 
Mit Ihren Spenden für das Kindermissions-
werk unterstützen Sie Projekte für die Kinder 
weltweit. 
Wer den Besuch der Sternsinger am 7.1. 
oder 8.1.23 zuhause wünscht, melde sich 
bitte bis 29.12.2022 an, bei 
Frau Bleher T. 2573 
    
Sternsinger-Aktion Pfrungen 2023 
Wir sind wieder unterwegs! 
Mit dem Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen – In Indonesien und weltweit“ sind 
wir dieses Mal am 6. Januar 2023  in Pfrun-
gen unterwegs. Wir freuen uns darauf, Ihnen 
den Segen bringen zu dürfen. 
Der Gottesdienst findet am Sonntag, 6. Ja-
nuar 2023 um 09.00 Uhr in der St. Sebas-
tian Kirche in Pfrungen statt. Wer Lust hat 
in diesem Jahr dabei zu sein, der darf sich 
gerne bei Marion Rothmund (0162 2686658) 
und Andrea Haller-Michel (0177 6005442) 
melden.  
Liebe Grüße Marion und Andrea 
    
Sternsinger Esenhausen 
- 20 * C + M + B + 23  
Wir bringen den Segen, er soll all ihre Be-
wohner und Gäste begleiten und schützen, 
am Mittwoch, 4. Januar 2023 ab 10.30 – 
17.00 Uhr im Oberdorf, Unterdorf und den 
Außenbezirken 
am Donnerstag, 5. Januar 2023 ab 10.00 Uhr 
– 17.00 Uhr Hohe Mauer 1+2+3, Neubauge-
biet und Moosweg 
Unsere Sternsingeraktion endet am Freitag, 
6. Januar 2023  mit dem Dreikönigsgot-
tesdienst um 10.30 Uhr 
Sollten wir Sie nicht antreffen, so erneuern 
wir vorhandene Segen. Wenn Sie noch kei-
nen Segen an Ihrer Tür haben, so gibt es 
die Möglichkeit, den Segensaufkleber oder 
ein kl. Stück Kreide in der Kirche abzuholen. 
Dort liegen auch Spendenüberweisungen 
aus oder Sie bringen Ihre Spende während 
der Aktionstage direkt ins Pfarrhaus. Ihre 
Spenden werden für Kinder in Indonesien 
eingesetzt.  Kinder stärken – Kinder schüt-
zen ist das diesjährige Thema 
Bei Fragen/ Anliegen dürfen Sie sich gerne 
bei den Verantwortlichen melden: 
Bettina Frahm Tel.: 5260587  
Michaela Weckbecker Tel.: 2123 oder wäh-
rend der Aktion im Pfarrsaal 
   
Herzliche Einladung zum Senioren- und 
Begegnungsnachmittag  
am Donnerstag 12. Januar 2023 um 14:00 
Uhr zu Kaffee und Kuchen im Pfarrsaal Zo-
genweiler. 
Unser Thema: „Hildegard Heilkräuter“  
Gewürze und Kräuter für Winter und Früh-
ling. Frau Dübing wird uns durch das Thema 
begleiten. Alle sind herzlich willkommen, 
auch wenn sie noch nie da waren, freuen wir 
uns über ihren Besuch. 

Wenn sie eine Mitfahrgelegenheit benöti-
gen wenden sie sich gerne an:
Frau Agnes Pferdt Wechsetsweiler 
Tel. 07504 7173 
Frau Marianne Finsterle 
Danketsweiler Tel.07504 1088 
Frau Andrea Stephan Tel. 07503 1290 

Für das Vorbereitungsteam
Diakon Herbert Schmid 
   
 

Evang. 
Brüdergemeinde
Wilhelmsdorf

Wochenspruch:  
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 
uns, und wir sahen seine Herrlichkeit. 
Johannes 1,14a 
  
In den Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen gilt keine Maskenpflicht mehr. Wer eine 
Maske tragen möchte, ist selbstverständlich 
frei, dies zu tun. Wie bisher besteht weiter-
hin die Möglichkeit, die Gottesdienste on-
line mitzufeiern.    
  
Samstag, 24.12.2022 
Heiliger Abend 
15.30 Uhr Familiengottesdienst im Betsaal 
(Keisers, Volz + Graf ) mit einem kleinen Kin-
dermusical und dem Posaunenchor 
16.45 Uhr Familiengottesdienst im Betsaal 
(Keisers, Volz + Graf ) mit einem kleinen Kin-
dermusical und dem Posaunenchor 
18.30 Uhr Christvesper im Betsaal (Pfr. Graf ) 
mit dem Musikverein 
Predigt: Lukas 2, 1-20 
23.00 Uhr Christmette im Gemeindehaus 
mit dem ‚Montagschörle‘ – mit alten und 
neuen Weihnachtsliedern zum Mitsingen 
Musik: Martin Ruppel 
Das Opfer über die Weihnachtsfeiertage ist 
für unsere Weihnachtsspendenprojekte be-
stimmt. (Näheres siehe unten) 
  
Sonntag, 25.12.2022 
1. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal – mit inte-
griertem Abendmahl (Pfr. Graf ) 
Predigt: Kolosser 2, 3.6-10 
Musik: Martin Ruppel 
Das Opfer über die Weihnachtsfeiertage ist 
für unsere Weihnachtsspendenprojekte be-
stimmt. 
Während der Schulferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt. 
  
Montag, 26.12.2022 
2. Weihnachtstag 
10.00 Uhr Sing-Gottesdienst im Betsaal mit 
weihnachtlichen Zwischentexten (Chr. Lutz) 
Musik: Klaus Schmolze 
Das Opfer über die Weihnachtsfeiertage ist 
für unsere Weihnachtsspendenprojekte be-
stimmt. 
  
Dienstag, 27.12.2022 
16.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde-
haus 
19.30 Uhr Freundeskreis der Suchtkranken-
hilfe im Gemeindehaus 
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Samstag, 31.12.2022 
Altjahrsabend 
17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst im 
Betsaal mit dem Musikverein (Pfr. Graf ) 
Predigt: Römer 8, 31-39 
In diesem Gottesdienst wird das Jahreslos 
der Brüdergemeinde gezogen. Außerdem 
sind Sie eingeladen, eine persönliche Jah-
reslosung zu ziehen, die Sie das Jahr über 
begleitet. 
Das Opfer ist für die Erneuerung der Betsaal-
heizung bestimmt. 
  
Sonntag, 01.01.2023 
Neujahr 
18.00 Uhr Gottesdienst auf der Festwiese 
bei den Schulen (Pfr. Graf ) Wer nicht stehen 
möchte, bringt sich bitte eine Sitzgelegen-
heit mit. 
Bei Regen weichen wir in den Betsaal aus. 
Musik: Posaunenchor 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde be-
stimmt. 
Während der Schulferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt. 
  
Dienstag, 03.01.2023 
16.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde-
haus 
19.30 Uhr Freundeskreis der Suchtkranken-
hilfe im Gemeindehaus 
  
Mittwoch, 04.01.2023 
08.45 Uhr ‚Gebet für die Jugend in der Regi-
on‘ im Untergeschoss des Gemeindehauses 
  
Freitag, 06.01.2023 
Fest der Erscheinung des Herrn - Epipha-
nias 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal 
Predigt: Auslegung der Jahreslosung der 
Brüdergemeinde (Nana Reith + Dominik 
Schlageter) 
Musik: Musikteam Haag 
Das Opfer ist für die Stelle unseres Jugendre-
ferenten bestimmt. 
  
Sonntag, 08.01.2023 
1. Sonntag nach Epiphanias 
Beginn des 24/7-Gebets im Gemeindehaus 
und der Allianzgebetswoche. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Betsaal 
Reinhard Börner legt das Jahreslos der EKD 
aus. 
Musik: Peter Wenner 
Das Opfer ist für den Gemeindeaufbau in 
Magdeburg bestimmt. 
Während der Schulferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt. 
  
Montag, 09.01.2023 
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
18.30 Uhr ‚Friedensgebet am Montag‘ im Ge-
meindehaus 
19.00 Uhr Probe des ‚Montagschörles‘ im Ge-
meindehaus 
  
Dienstag, 10.01.2023 
08.15 Uhr Gottesdienst der Behindertenhilfe 
im Betsaal 
16.00 Uhr Gemeindegebet im Gemeinde-
haus 
19.30 Uhr Freundeskreis der Suchtkranken-
hilfe im Gemeindehaus 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemein-
dehaus 
20.00 Uhr Allianzgebet bei der FCG (Gewer-
bestr. 26 in Illmensee) 
Thema: „Freude als Frucht des Heiligen Geis-
tes“ 
Geleitet von der Evangelische Brüderge-
meinde Wilhelmsdorf (Näheres siehe unten). 
  
Mittwoch, 11.01.2023 
14.00 Uhr Musikarche Gruppe 1 im Gemein-
dehaus 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus 
15.00 Uhr Musikarche Gruppe 2 im Gemein-
dehaus 
16.00 Uhr Musikarche Gruppe 3 im Gemein-
dehaus 
20.00 Uhr Allianzgebet im Gemeindehaus 
Thema: „Zur Freude geschaffen“ 
Geleitet von Gebetshaus Kingdom Impact 
(Näheres siehe unten). 
  
  
Donnerstag, 12.01.2023 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemein-
dehaus (Näheres siehe unten) 
20.00 Uhr Männertreff im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Allianzgebet bei Kingdom Impact 
(Linzgaustr. 1, Denkingen) 
Thema: „Freude im Miteinander“ 
Geleitet von FCG Illmensee(Näheres siehe 
unten). 
  
Freitag, 13.01.2023 
10.00 Uhr ‚Gebet für die Missionare‘ im Ge-
meindehaus 
  
Sonntag, 15.01.2023 
2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im 
Betsaal mit Abendmahlsfeier – im Rahmen 
der Allianzgebetswoche mit den teilneh-
menden Gemeinden und Gemeinschaften 
Predigt: Pfr. Graf 
Musik: Musikteam Riekert 
Das Opfer ist für die Deutsche Evangelische 
Allianz bestimmt. 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus – mit Beginn im Betsaal 
18.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im 
Gemeindehaus 
  
Urlaub 
Das Pfarrbüro und die Kirchenpflege sind 
vom 27. Dezember 2022 bis zum 5. Januar 
2023 nicht besetzt. 
Pfarrer Graf ist vom 2. bis 7. Januar 2023 im 
Urlaub. Die Kasualvertretung übernimmt 
in dieser Zeit Pfr. i.R. Gerhard Amend (Tel. 
07503/916320). 
  
Weihnachtsopfer 2022 
Auch dieses Jahr wollen wir Sie ermutigen, 
sich an unserer Aktion „Weihnachtsopfer“ zu 
beteiligen. 
In diesem Jahr haben wir neben der Un-
terstützung unserer Missionare ein Bil-
dungsprojekt in Ile auf Mozambique und 
das Projekt ‚HoffnungsHaus‘ in Stuttgart 
ausgewählt, bei denen Menschen in Not 
geholfen werden soll. Sie können entweder 
einfach ein Projekt aussuchen und dazu das 
Kennwort auf die Überweisungsträger ein-

tragen, dann ist ihre Spende genau für die-
sen Bereich festgelegt. Oder bei Spenden 
ohne Zweckangabe unter dem Kennwort 
‚Weihnachtsopfer‘ werden wir diese unter 
diesen 3 Projekten aufteilen. Genauso ist es 
auch mit dem Opfer der Weihnachtsgottes-
dienste, die wir zu diesem Zweck sammeln. 
Überweisungen mit dem Vermerk „Brot 
für die Welt“ leiten wir für das Projekt von 
Brot für die Welt in Burkina Faso weiter. Bei 
diesem Projekt sollen Kleinbauernfamilien 
unterstützt werden, um auf die Folgen des 
Klimawandels mit dem Anbau von wiede-
rentdeckten heimischen und dürreresisten-
ten Hirsesorten reagieren zu können. 
  
HoffnungsHaus 
Gelebter Glaube hat auch immer den Blick 
über den eigenen „Tellerrand“. Deshalb un-
terstützen wir die Arbeit vom Hoffnungs-
Haus Stuttgart. Mitten im Rotlichtmilieu der 
Altstadt in Stuttgart bietet das Hoffnungs-
haus praktisch-diakonische Hilfe für Frau-
en, die oft in die Zwangsprostitution ge-
zwungen werden und Gewalt erleben. Das 
HoffnungsHaus ist ein „Schutzraum“ für 
diese Frauen, in dem sie neben diakonischer 
Unterstützung auch Hilfe zum Ausstieg 
aus Zwangsprostitution und Abhängigkeit 
finden. Die Arbeit im HoffnungsHaus ge-
schieht aus christlicher Nächstenliebe und 
lädt Menschen in Not ein, das praktisch zu 
erleben, was Jesus einmal sagte: „Kommt 
alle her zu mir, die ihr müde seid und schwe-
re Lasten tragt, ich will euch Ruhe schen-
ken.“ (Mt 11,28) 

Weitere Infos: 
https://www.hoffnungshaus-stuttgart.de 
  
Eine christliche Schule in Ile 
– Mozambique 
„Unser Klassenraum war ein leerer Raum mit 
Steinen oder Ziegeln, auf denen wir saßen. 
Die Hefte hatten wir beim Schreiben auf den 
Knien. In meiner Klasse waren wir 80 Kinder.“ 
So erinnert sich Filipe Muatocuene, geb. 
1989 in einer einfachen Familie in Ile Mo-
zambique, an seine Schulzeit. „Oft kamen 
wir mit zerrissener Kleidung und barfuß zur 
Schule – oder auch mal mit zwei verschie-
denen Schuhen. Das störte uns aber nicht. 
Hauptsache, man hatte welche an, denn 
oft war die Sonne so heiß, dass alles besser 
war, als sich die Füße an der heißen Erde 
zu verbrennen.“ Als Filipe später eine deut-
sche Frau heiratet und Schule und Bildung 
in Deutschland erlebt, wird ihm klar, dass 
er den Menschen in seiner Heimat durch 
Bildung, aber auch der hoffnungsvollen 
Botschaft des christlichen Glaubens, helfen 
möchte. Zusammen mit Freunden hat Filipe 
den Verein „LIWOMOZ“ (Living Word Moz-
ambique) gegründet. Ziel ist es, eine Schule 
in Ile in der Provinz Zambezia, zu bauen, um 
Kindern eine gute Bildung zu ermöglichen, 
damit diese Säulen der Gesellschaft werden. 
Inzwischen konnte ein Grundstück erwor-
ben und ein Brunnen gegraben werden, um 
Wasser für den Bau zu haben. Alle Mittel des 
Vereins fließen sofort in den Bau. Nächster 
Schritt soll die Anschaffung eines Baufahr-
zeuges sein, da es keine Transportinfrastruk-
tur gibt. 
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Mitglieder des Vereins fliegen zweimal jähr-
lich nach Afrika, um die Gemeinde und die 
Bauarbeiten zu unterstützen. Helfen Sie mit, 
dass in Ile noch mehr Kinder heranwachsen, 
die wie Filipe Muatocuene die Region mit Ih-
ren Gaben und dem Evangelium von Jesus 
Christus verändern. 
  
24/7- Gebetswoche startet zu Jahresan-
fang  
Mit Gebet ins neue Jahr gehen! Am 8. Janu-
ar startet sie wieder, unsere Gebetswoche. 
Diesmal liegt sie parallel zur Allianzgebets-
woche. Jeden Tag wird rund um die Uhr eine 
Woche lang gebetet – in dem dafür herge-
richteten Bewegungsraum im Gemeinde-
haus. 

Alle sind eingeladen, die sich gern einmal 
eine Stunde am Stück Zeit nehmen wollen, 
um vor Gott zu treten und ihn in Stille aufzu-
suchen, allein, zu zweit oder in der Gruppe. 

Das Gebetshaus von Kingdom Impact (Den-
kingen) wird die Gestaltung maßgeblich 
übernehmen, die Gemeinde Illmensee hilft 
mit und wir ebenfalls. 

Warum heute schon diese Information? Weil 
man sich ab dem zweiten Advent in die Lis-
te, einen Gebetskalender, online eintragen 
kann. 

Denn wer sich zuerst einträgt, hat die beste 
Auswahl und kann frei bestimmen, zu wel-
cher Tageszeit er beten möchte. Wir raten 
dazu, nicht zu lange mit dem Eintragen zu 
warten, weil diesmal drei Gemeinden mit-
machen. 

Über die Homepage oder die Gemeindeapp 
ist eine Anmeldung möglich. Achtung: Bitte 
tragen Sie nicht den vollen Namen ein, weil 
die Namensangabe im Internet erscheint. 
  
Spenden online
Wenn Sie über eine Kreditkarte oder ein ei-
genes Konto bei PayPal verfügen, können 
Sie ab sofort auch online spenden. An den 
Opferkästen im Betsaal finden Sie einen QR-
Code mit einem Link zu unserem Spenden-
konto bei PayPal.

Vielen Dank für alle 
Gaben, die Sie auch auf 
diesem Weg der Brüder-
gemeinde bzw. den Pro-
jekten, die wir unterstüt-

zen, zukommen lassen!

Newsletter der Ev. Brüdergemeinde unter 
„www.bg-wdf.de“ 
Um Informationen zu aktuellen Entwicklun-
gen unserer Gemeinde zu erhalten, gibt es 
die Möglichkeit, sich auf der Homepage der 
Brüdergemeinde zum „Newsletter“ anzu-
melden. Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Brüdergemeinde, landeskirchlichen 
Mitglieder und Brüdergemeindemitglieder! 
Die aktuellen Informationen werden auch 
auf unserer Homepage unter https://www.
bg-wdf.de veröffentlicht – oder Sie finden 
sie auf unserer eigenen App „BG Wilhelms-
dorf“. 
  
Allianzgebetswoche 
Lasst uns gemeinsam für unsere Region be-
ten! 
Gebet ist eine mächtige Kraft, weil wir Zu-
gang zur wichtigsten Person im Universum 
haben! Darum wollen wir uns zusammen an 
der Gebetswoche der Evangelischen Allianz 
beteiligen und laden euch zu drei Abenden 
und einem gemeinsamen Gottesdienst ein. 
Zusammen für unser Land im Gebet!  
Wer ist wir? 
Die Evangelische Brüdergemeinde Wil-
helmsdorf, die Gemeinde FCG Illmensee 
und das Gebetshaus Kingdom Impact von 
Denkingen. 
Gebetsabende 
Die Gebetsabende werden gemeinsam und 
abwechslungsreich durch Vertreter aus je-
der Gemeinde und Gemeinschaft geleitet. 
Wir werden Lobpreis, Impulse und Gebet für 
die verschiedensten Anliegen haben. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Vorankündigung 
Der Arbeitskreis Frauen des Evang. Bauern-
werks im Kirchenbezirk Ravensburg lädt ein 
zum 
Treffen für Frauen 
am Dienstag, den 17. Januar 2023 von 09.30 
bis 16.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeinde-
haus Weingarten Abt-Hyller-Str. 17. 
Das diesjährige Thema lautet: ‚Leben - zwi-
schen Existenzangst und Zuversicht‘. 
Referentin ist Hildegard Brändle (psycholo-
gische Beraterin und Logotherapeutin). 
    
Kreise und Gruppen der Evangelischen 
Jugend Wilhelmsdorf (EJW)  
Teenkreis: 13 - 16 Jahre 
Donnerstag, 19.00 - 21.00 Uhr 
Pyramide: Jugendkreis ab 16 Jahre  
Freitag, 19.00 - 21.00 Uhr 

Jungscharen: 
Jungs 4./5. Klasse: 
Montag 15.00 – 16.30 Uhr 
Mädchen 4./5. Klasse: 
Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
Mädchen 6./7. Klasse: 
Donnerstag 15.45 -17.15 Uhr 

Jungs 6./7. Klasse: 
Donnerstag 17.15 – 18.45 Uhr 
Jungs + Mädchen 1./3. Klasse: 
Freitag 15.15 – 16.45 Uhr 
  
Während der Schulferien finden keine 
Gruppen und Kreise statt. 
  
Kontaktadressen: 
Johannes Keisers (Jugendreferent): 
Tel. 01577-1287439 
Simon Frick (Vorsitzender der EJW): 
Tel. 0176-967 067 12 
    
Wir sind zu erreichen:   
Pfarrer Norbert Graf  
Tel. 915919 zuhause 
Tel. 9301-11 im Büro 
norbert.graf@bg-wdf.de 
  
Vorsteherin: 
Sabine Löhl 
Tel. 07503/931 908 
sabine.loehl@bg-wdf.de 
  
stellvertretender Vorsteher: 
Christoph Lutz 
Tel. 07503/915 812 
christoph.lutz@bg-wdf.de 
  
Jugendreferent 
Johannes Keisers  
Tel. 01577-1287439 
johannes.keisers@bg-wdf.de 
  
Mesnerinnen 
Heidi Dißelhorst 
Tel. 07503/3919939 
Simone Gutwein 
Tel. 07503/2801 
mesnerteam@bg-wdf.de 
  
Internetadresse: www.bg-wdf.de 
  
Bürozeiten Pfarrbüro: 
Mo., Mi. und Do.  9.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Do.   16.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Tel. Wallbaum 07503/9301-0 
Tel. Pfefferle 07503/9301-12 
Fax 07503/9301-29 
Frau Wallbaum: sigrid.wallbaum@bg-wdf.de 
Frau Pfefferle: anette.pfefferle@bg-wdf.de 
  
Sprechzeiten Kirchenpflege: 
Mo. und Mi.  9.30 - 12.00 Uhr 
Tel. Clausnitzer 07503/9301-20 
Kirchenpflege: 
dagmar.clausnitzer@bg-wdf.de 
  
Unsere Konten: 
Volksbank Altshausen 
IBAN: DE 69 6509 2200 0010 350004 
BIC: GENODES1VAH 
Kreissparkasse Wilhelmsdorf 
IBAN: DE 65 6505 0110 0080 801463 
BIC: SOLADES1RVB 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Weihnachtshähnchen 
MIT MARONENFÜLLUNG

UNSER X-MAS REZEPT

ZUTATEN FÜR DIE MARONENFÜLLUNG:

• 2 Weckle
• 200ml Milch
• 75g Butter
• 2 Eigelb
• 1 Prise Muskatnuss
• 1 Prise Salz
• Majoran
• Zimt
• 1 Prise Zucker

• 1 Äpfel
• 1 Schalotten
• 100g gekochte 

Maronen
• ca. 50g Paniermehl 

nach belieben
• 2 Eiweiss, steif 

geschlagen

ZUBEREITUNG MARONENFÜLLUNG:

Brötchen in Milch einlegen

In einer Schüssel die Butter schaumig rühren.

Nach und nach die Eigelbe zugeben.

Eiweiss aufbehalten.

Das eingelegte Brot ausdrücken und sehr fein hacken 
oder pürieren.

Muskatnuss, Majoran, Zimt, Salz und Zucker dazugeben.

Einen Apfel und eine Schalotten in Würfel schneiden, 
Maronen vierteln und in die Knödelmasse geben.

Alles gut mischen. Ist die Füllung zu fl üssig, etwas 
Paniermehl zugeben.

Zwei Eiweiss steif schlagen und zuletzt das geschlagene 
Eiweiss vorsichtig darunterheben.

Die Füllung in die Bauchhöhle füllen.

Nicht bis oben voll, so dass noch etwas Luft in die Bauch-
höhle gelangen kann.

ZUTATEN:

• 1 steingrübler Weidehähn-
chen

• Maronenfüllung
• Hühnerbrühe
• 3 Stangen Sellerie
• 2 Karotten
• 3 Zwiebeln
• 4 Knoblauchzehen

• 1 Apfel
• 200ml Apfelsaft
• 3EL Weinbrand
• mehlige Kartoff eln
• Grosszügig Entenfett (oder 

Schweineschmalz, Butter)
• Rotkohl
• Feldsalat

ZUBEREITUNG 

Backofen auf 180 Grad vorheizen

Kartoff eln vorkochen. 
Ofenform mit Entenfett im Ofen vorheizen.
Kartoff eln absieben. Deckel drauf und dann das Sieb fest schüt-
teln, damit die Oberfl äche leicht aufraut. Kartoff eln in das heisse 
Entenfett geben und darin wälzen bis die gesamte Oberfl äche 
der Kartoff eln mit Fett bedecken ist.
Gut Salzen und ab in den Backofen.

Das gefüllte steingrübler Weidehähnchen zusammen mit dem 
Gemüse, Apfelsaft und Weinbrand in den Backofen schieben.

Regelmässig mit der Brühe übergiessen.

Bei 180Grad für 60-70min braten.

Nach Ende der Garzeit das Bio Weihnachtshähnchen herausneh-
men.

Den Saft mit dem Gemüse abschöpfen und pürieren. Aufkochen 
und eventuell mit Sossenbinder andicken.

Das Gericht mit Rotkohl, Feldsalat und den knusprigen Kartof-
feln servieren.



Angebot KW 51/2022
Gültig von Donnerstag, 22.12.2022
bis Mittwoch, 28.12.2022 nur solange Vorrat reicht

... im Einklang mit der Natur

Riedhauser Straße 1    •    Wilhelmsdorf    •    Telefon 07503 / 91134

Dallmayr
Prodomo
versch. Sorten

500 g Pckg. € 4,99

Hohes C
Saft
versch. Sorten
1 ltr. Fl. € 0,99
zzgl. 0,25 Pfand

Langnese  
Cremissimo
Eiscreme

900/1300 ml Be. € 1,49

Gouda jung
holl. Schnittkäse
48 % F.i.Tr.

100 g  € 0,69

Chaumes oder Saint 
Albray Classic
franz. Weichkäse

100 g  € 1,59

Frische Kräuter
im Topf
aus Deutschland

je Topf € 0,99

Großzügige 3-Zimmer-Wohnung 
in Wilhelmsdorf-Ort ab 01.02.2023 zu vermieten. 97 m², Neu-
bau 2018, Fußbodenheizung, Balkon, eigener Hauseingang.

Anfragen an 0 75 03 / 24 88 täglich von 9.00 bis 11.00 Uhr 
und von 15.00 bis 19.00 Uhr

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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Primo  
KIDS

Das Krippenspiel
Jedes Jahr üben die Kinder der Kinderkirche ein Krippenspiel ein und  
präsentieren es stolz ihren Eltern, Großeltern und Freunden.

1. 	� Zu welcher Zeit wird das Krippenspiel aufgeführt?  
Wenn du die Buchstaben in den Sternen richtig ordnest, erfährst du es. 

2.	� Aus der großen Sternschnuppe ist ein Stück herausgebrochen.  
Welches der Teile 1 bis 5 gehört in die Lücke? 

3.	� Ein Hirtenjunge hat Maria eine kleine Schatzkiste mitgebracht.  
Findest du sie? 

LÖSUNG 
1. �Advent

2. �Teil 4 gehört in die Lücke.

3. �Siehe Abbildung.

4. �6 Sterne haben 6 Zacken 
(siehe Abbildung).

5. �„Ihr Kinderlein, kommet“ 
(Kirche, Herz, Birne, Feder, 
Engel, Eis, Note, Mütze) 

4. 	� Für die Aufführung haben die Kinder viele Sterne 
ausgeschnitten. Wie viele davon haben 6 Zacken? 

5. 	� Am Ende der Aufführung singen alle zusammen  
ein Weihnachtslied. Wenn du das Bilderrätsel 
richtig löst, erfährst du den Titel.



Medizinisches Qigong 
 jeden Donnerstag von 10 - 11 Uhr, ab dem 12.1.2023, außer Schulferien,

in der Turnhalle bei der alten Schule Pfrungen.
- auf Spendenbasis, Patient/innen frei -

Bitte bequeme Kleidung und leichte Schuhe mitbringen.

 Albert Baumgärtner, Telefon 0176 - 31 75 57 76



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



WICHTIGE INFORMATION

Liebe Kundinnen und Kunden, 
wir haben vom 24.12.2022 bis 03.01.2023 geschlossen.

Am Mittwoch, 04.01.2023 sind wir von 08.00 bis 14.00 Uhr und am 
Donnerstag, 05.01.2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr für Sie erreichbar.

Gerne können Sie uns Ihr Anliegen per E-Mail 
unter anzeigen@primo-stockach.de mitteilen.

0 77 71 93 17-11
anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Unsere Praxis bleibt vom 24.12.22 bis einschließlich  
01.01.23 geschlossen.

Vertretung vom 27.12.22 bis einschließlich 29.12.22  
Dr. med. Mager in Wittenhofen, Tel. 07555/242 
und Dr. med. Hole in Markdorf, Tel. 07544/ 2204  

vom 27.12.22 bis einschließlich 30.12.22

Wir wünschen allen unseren Patienten 
erholsame Weihnachtstage und ein zuversichtliches, 

gesundes Neues Jahr !

Schöne Weihnachtsbäume zu verkaufen !!!
ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN !!!

Mo-Mi ab 14 Uhr, Do-So ganztags !!!

Nordmanntannen und Blau� chten aus eigener Kultur 
- kaufen Sie Ihren Baum aus der Berger Natur!!!

Verkauf oder Reservierung bei
Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.

Mobil/WhatsApp 0152 03116060, bzw.
Tel. 07504 971471 oder 07504 295.

ACHTUNG GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN !!!

Nordmanntannen und Blau� chten aus eigener Kultur 

Familien Lebherz und Binder in Straß 1, 88276 Berg.



SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Ried-Apotheke 
Gisela Masur   
Zußdorfer Straße 7
88271 Wilhelmsdorf 

Nach über 24 Jahren Selbstständigkeit in 
Wilhelmsdorf schließe ich meine Ried-Apotheke 
zum 31. Januar 2023.

Für das uns entgegengebrachte Vertrauen und  
die langjährige Treue bedanken wir uns von Herzen  
bei allen unseren Kunden!

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und  
viel Gesundheit für das Neue Jahr 2023! 

Herzliche Grüße 
Gisela Masur mit Apotheken Team 



SCHREINEREI GUIDO ABT ESENHAUSEN
Wünscht Ihnen zum 

Weihnachtsfest besinnliche 
Stunden - zum Jahreswechsel  

Heiterkeit und Frohsinn - 
für das neue Jahr Gesundheit,  

Glück und Erfolg!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.


